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31.03.                                                
 19.30 Uhr                               

Jahreshaupt-                           
versammlung SC Vöhringen

04.03.                                                
 17.00 Uhr                               

F1 SCV -                                         
HC Hohenems

19.30 Uhr                                
M1 SCV - MTG Wangen 2

18.03.
        19.30 Uhr                               

M1 SCV -                              
HSG Bargau/Bettringen

11.03.                                              
14.00 Uhr                                                           

SC Vöhringen/                            
Illerzell -                                          

FC Raiffeisen Au

11.03.                                              
14.00 Uhr                                                           

SCV 1 -                                
SKK Mörslingen 2

25.03.                                              
14.30 Uhr                                                           

SCV 1 -                                                  
SKC Unterthingau 2KK 

24.03.                                              
19.00 Uhr                                                           

SCV 1 -                                
Abteilungsversammlung
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Was ist los im 

Sportpark!

p Hauptverein                                                                        

Freitag, 31.03.2023                                

Jahreshauptversammlung SC Vöhringen     19.30 Uhr

p Handball                                                                         

Samstag, 04.03.2023

                    12.30 UhrmC SC Vöhringen –TSV Neusäss  

wA SC Vöhringen –TSV Wendelstein               14.30 Uhr 

F1 SC Vöhringen - HC Hohenems                    17.00 Uhr

M1 SC Vöhringen - MTG Wangen 2               19.30 Uhr

Sonntag, 05.03.2023                                                 

mA SC Vöhringen –TSV Niederraunau             14.30 Uhr

M2 SC Vöhringen - MTG Wangen 3               17.00 Uhr

Samstag, 11.03.2023                                                    

mB SC Vöhringen –HBC Nürnberg                 14.00 Uhr

Samstag, 18.03.2023                                              

mB SC Vöhringen –HSC 2000 Coburg             17.00 Uhr 

M1 SC Vöhringen - HSG Bargau/Bettringen    19.30 Uhr

Sonntag, 19.03.2023                                                    

gF-Jugend Spieltag                                           09.45Uhr

mC SC Vöhringen –SG Augsburg/Gersthof.      13.00 Uhr 

wB SC Vöhringen –TSF Ludwigsfeld                15.00 Uhr

Samstag, 25.03.2023                                                              

Spieltag der E2-Jugend                                  10.00 Uhr

p Fußball

Mittwoch, 01.03.2023                                                 

B-Junioren SGM Vöhringen - SGM Illerrieden 18.30 Uhr

Samstag, 04.03.2023                                                      

B-Junioren SGM Vöhringen - SGM AHP I        11.00 Uhr

Mittwoch, 08.03.2023                                                  

B-Junioren SGM Vöhringen - SGM Baustett. 18.30 Uhr

Samstag, 11.03.2023                                                   

C-Junioren SGM Vöhringen - SGM Elching.     11.00 Uhr

SG Vöhringen/Illerzell - FC Raiffeisen Au        14.00 Uhr

Samstag, 25. März                                                         

C-Junior. SGM Vöhr. - SGM Alb-Hochsträß I   15.00 Uhr

p Kegeln

Samstag, 11.03.2023                                              

SCV G1 –FV Weißenhorn G 1                         11.30 Uhr

SC Vöhringen 1 –SKK Mörslingen 2                14.00 Uhr

Sonntag, 12.03.2023                                                  

SC Vöhringen G2 –AN Thal G3                      11.30 Uhr

SC Vöhringen G3 –SH Ichenhausen/GZ G2   14.00 Uhr

Samstag, 18.03.2023                                                       

SC Vöhringen G1 –KF Jedesheim G2             11.30 Uhr

Sonntag, 19.03.2023                                                       

SC Vöhringen G3 –FV Gerlenhofen G4          14.00 Uhr

Samstag, 25.03.2023                                                 

SC Vöhringen –SKC Unterthingau 2               14.30 Uhr

p Radsport

Freitag, 24.03.2023                                                  

Abteilungsversammlung                                19.00 Uhr

Samstag, 04.02.2023                                               

Frauen SCV – TSG Ailingen              17.00 Uhr
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• I n t e r n e s •
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Unsere Sportpark-

Gaststätte ist für Sie da

Unsere Sportpark-Gaststätte ist von 

Dienstag bis Samstag jeweils von 11.30 

Uhr bis 21 Uhr für Sie da, am Sonntag von 

10 Uhr bis 20 Uhr, sowie nach Verein-

barung. Sonntags ist das Küchenteam 

generell darauf vorbereitet, ab 11.30 Uhr 

leckere Gerichte zu zaubern. Besuchen Sie 

auch unseren Biergarten, schön und ruhig 

im Sportpark-Gelände eingebettet.

Informationen zu Speisekarte und Mittags-

ger ichten f inden Sie onl ine unter 

https://www.scvoehringen.de/hauptverein

/gaststaette/  

Sehr geehrter Werbepartner,

 alles geht einmal zu Ende, auch die Zeit, 
in der ich für unseren SC Vöhringen die 
Rechnungen für Ihre Werbung erstellt habe 
und nach Geldeingang mit dem SCV 
abgerechnet habe. Ab 2023 erhalten Sie 
die Rechnungen nicht mehr von mir (WW-
Werbung), sondern direkt vom SCV.
 Ich bedanke mich für die angenehme 
Zusammenarbeit mit Ihnen und wünsche 
Ihnen für die Zukunft alles Gute, sowohl 
privat als auch geschäftlich.

Mit freundlichen Grüßen,
Wolfgang Wirth 

Redaktion                                                 
Jahreshauptversammlung des Gesamtvereins               
am 31. März – Buntes Faschingstreiben

Der SC Vöhringen kehrt bei seiner 
Jahreshauptversammlung zum nor-
malen Turnus ins Frühjahr zurück. 
Dort hat die JHV vor den Pandemie-
beschränkungen immer stattgefunden.

Sehr geehrte Ehrenmitglieder,
liebe Mitglieder des SC Vöhringen,
 die Jahreshauptversammlung des Sport-
clubs Vöhringen findet am
Freitag, 31. März 2023, um 19.30 Uhr
in der Gymnastikhalle des Sportparks statt. 
Im Namen der Vorstandschaft möchte ich 
alle Mitglieder dazu herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte des Sportwarts (mit Sportler-
 ehrung), des Schatzmeisters und der 
 1. Vorsitzenden
4. Diskussion der Berichte – Grußworte
5. Bericht der Kassenprüfer – Entlastung 
 der Vorstandschaft
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Ehrungen
8. Veranstaltungen und Aktionen 2023
9. Wünsche und Anträge

 Wünsche, Anfragen und Anträge, die 
einer entsprechenden Vorbereitung bedür-
fen, sollten eine Woche vor der Mitglieder-
versammlung bei der 1. Vorsitzenden ein-
gegangen sein.

Mit freundlichem Gruß,
Silvia Koch
1. Vorsitzende

SCV-Kinderfasching – ausgelassene 
Stimmung und spürbare Freude bei 
den jungen Maskern und der (elter-
lichen) Begleitung
 Der gut besuchte SCV-Kinderfasching 
war nach dem Wintergrillen im Januar die 
zweite Veranstaltung der neuen (kommissa-
rischen) SCV-Jugendleitung und fand nach 
Corona-bedingter Zwangspause in ge-
wohnter Weise wieder in der Gymnastik-
halle und der Sportparkgaststätte statt. 
SCV-Jugendsprecher Julian Gottner be-
grüßte die Gäste, führte durchs Programm 
und wurde in der Animation der Kinder 
unterstützt von Nici Fuchs, Sarah Preising, 
Lisa Gottner und Antonia Gessel. Bei bester 
Faschingsstimmung wurde viel getanzt, 
gelacht, Polonaise gemacht und, und … 
 Zusätzliche Highlights des Kinderfa-
schings waren eine tänzerische Einlage der 
Bisajas, Bailadora und Diavoletto, allesamt 
Tanzgruppen der Turnabteilung, sowie 
akrobatische Darbietungen der Crazy Cats 
von den Cheerleadern und Kunststücke von 
Jongleur Valentino.
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(SCV-Jugendleitung)

Einladung der Stadt an die Vereine

Hettstedt – Vizille – Venaria Reale

Vöhringens Partnerstädte präsentieren 
sich am Dienstag, 21. März, 19 Uhr im 
Kulturzentrum Vöhringen.

 Sich kennen und verstehen lernen, die 
Zusammengehörigkeit stärken, gemeinsa-
me Anschauungen erkennen und nutzen 
und sich in unterschiedlichen Lebenswelten 
helfend begegnen sind die Ziele von Städte-
partnerschaften. Dies wurde schon im Rah-

men der freundschaftlichen Begegnung 
„Wir feiern Bayern – Wir feiern Europa“ im 
Oktober 2018 deutlich, zu der die Stadt 
Vöhringen ihre Partnerstädte und Bürger
eingeladen hatte.
 In Vöhringen wurden die Städtepart-
nerschaften zu verschiedenen Zeiten und 
aus unterschiedlichen Beweggründen her-
aus begründet. Der Austausch zwischen 
den Partnerkommunen trägt ganz entschei-
dend zu belebenden Begegnungen der 
Menschen verschiedener Kulturen und Na-
tionen bei und stellt somit einen  wichtigen 
Baustein für das oft zitierte „Europa der Bür-
ger“ dar. Sich kulturell, sportlich, wirtschaft-
lich und gesellschaftlich auszutauschen und 
bestehende Vorurteile abzubauen ist ein 
Stück Völkerverständigung. Vor allem aber 
dienen gelebte Städtepartnerschaften dem 
Frieden, der besonders in diesen Zeiten fra-
giler denn je erscheint.
 Es sind gerade die persönlichen Begeg-
nungen, die eine Städtepartnerschaft le-
bendig machen. Um diesen Austausch zwi-
schen den Menschen und Organisationen 
zu beleben und im wahrsten Sinne des 
Wortes zu revitalisieren, ist es von grundle-
gender Bedeutung die Partnerstädte in all 
ihren Facetten – geschichtlich, kulturell und 
politisch – zu kennen beziehungsweise ken-
nen zu lernen.
 Vor diesem Hintergrund haben wir unse-
re Partnerstädte Hettstedt (Sachsen-Anhalt), 
Vizille (Frankreich) und Venaria Reale 
(Italien) am Dienstag, 21. März, um 19 Uhr 
in unser Kulturzentrum Vöhringen eingela-
den, um sich in einer Kurzpräsentation den 
Vöhringer Bürgern und Vereinen vorzustel-
len.
 Im Namen der Stadt Vöhringen und 
auch der neugewählten Städtepartner-
schaftsbeauftragten aus den Reihen des 
Stadtrates, Angelika Böck, Volker Barth und 
Noah Epple sowie Bürgermeister a.D. Karl 
Janson, freuen wir uns die Vöhringer Bürger 
sowie alle örtlichen Vereine hierzu herzlich 
einzuladen. 
 Noch mehr würden wir uns freuen, wenn 
sich hieraus ein tieferes Interesse an einem 
konkreten partnerschaftlichen Austausch 
entwickeln würde, haben unsere Partner-
städte doch so viel Wertvolles zu bieten, das 
unser Zusammenleben bereichern könnte.
 Nutzen Sie diese besondere Gelegen-
heit, um mehr über die Kultur und das 
Leben in unseren drei Partnerstädten zu er-
fahren und engagieren Sie sich persönlich 
oder mit Ihrer Organisation in unserer örtli-
chen Partnerschaftsarbeit. Gerne können 
Sie insoweit die in der Stadtverwaltung 
zuständige Partnerschaftsreferentin Simone 
Thalhofer-Preußner kontaktieren.
 Wir freuen uns über jeden Einzelnen, der 
sich einbringt und mit zu der so wichtigen 
Völkerverständigung beiträgt. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen.

Herbert Walk
(2. Bürgermeister)

30 Jahre "Abenteuer der besonderen Art"
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Axel Barth
Putz & Farbe

Wir gestalten Ihr Haus

Stuckateur.Barth@t-online.de

Herbststrasse 2
89257 Illertissen

Barth Baudienstleistungen
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Handball                                                
Erste lässt wichtige Punkte liegen –                           
Frauen im Spitzenspiel mit einem Unentschieden

Erste – Landesliga

Überzeugender Derbysieg gegen die 
TG Biberach
 Hochmotiviert und mit einer gehörigen 
Portion Selbstbewusstsein durch den voran-
gegangenen Sieg über die Topmannschaft 
aus Gerhausen startete man in die Partie 
gegen die TG Biberach. Von Beginn an 
entwickelte sich ein recht einseitiges und 
dadurch auch faires Derby, in dem nur die 
Schiedsrichter für Härte sorgten und die 
Vöhringer Kevin Jähn (19. Minute), Jonas 
Guckler (42.) mit Rot und den Biberacher 
Simon Kruse (45.) mit Rot und sogar Bericht 
des Feldes verwiesen.
 Grundstock für den ungefährdeten Sieg 
war eine überragende Abwehrleistung, in 
die jeder Spieler bereit war zu investieren. 
Zusammengehalten von Leon Guckler und 
Marc Heiter sowie einem überragendem 
Andrei Mitrofan im Tor, zog man der TG 
Biberach recht schnell den Zahn. Mit der 
starken Abwehr im Rücken konnte man im 
Angriff befreit aufspielen. 
 Andras Csuka führte gekonnt Regie und 
im Abschluss glänzten mit 22 Treffern die 
beiden Rückraumschützen Thilo Brugger 
(13) und Valentin Istoc (9). Sehr positiv war 
auch, dass man die restlichen Toren von 
allen anderen Positionen erzielte und auch 
hier eine enorme Torgefahr ausging.
SC Vöhringen: Andrei Mitrofan; Jonas 
Guckler, Thilo Brugger (13/1), Leon 
Guckler, Valentin Istoc (9/1), Jean-Luc 
Jäger (2), Andras Csuka (1), Erik 
Engelhard (1), Kevin Jähn (2), Marc Heiter 
(2), Manuel Edel (4)

Handballer enttäuschen zu Hause
 Die Mannschaft des SC Vöhringen konn-
te nicht an die guten  Leistungen der beiden 
Spiele zuvor anknüpfen und ließ zwei wich-
tige Punkte gegen Herbrechtingen-Bolheim 
liegen.
 Der Gegner begann das Spiel sowohl im 
Angriff als auch in der Abwehr dynamischer 
als unser Team und führte bald deutlich mit 
2:5. Immer wieder fanden die Herbrech-
tinger den Weg zum Tor über die Außenpo-
sitionen. Durch schnelle Anwürfe und man-
gelhaftes Rückzugsverhalten unserer Jungs 
kam die SG oft zu einfachen Torerfolgen. 
Andrej Mitrofan steigerte sich jedoch mit zu-
nehmender Spieldauer, zahlreiche Paraden 
des Vöhringer Torhüters brachten den SCV 
mit 10:11 heran. Zwei Tore von Valentin 
Istoc, den die Gäste bis dahin voll im Griff 
hatten, und Thilo Brugger ließen die Iller-
taler lediglich den Anschluss bis zur Pause 
halten (12:14).
 Nach dem Wechsel bot sich den Zu-
schauern ein ähnliches Bild wie in der ersten 
Halbzeit. Unsere Mannschaft fand im An-

griff keine Mittel gegen eine energisch zu-
packende Abwehr der Herbrechtinger. Da-
gegen hatte unsere Defensive große Pro-
bleme die quirligen Gäste zu stoppen. So 
zog die SG auf 15:23 davon. Eingeleitet 
durch einen Doppelpack von Topscorer 
Thilo Brugger stemmte sich der SCV gegen 
ein Debakel, zu mehr als einem 21:25 
reichte es nicht mehr. Der Gegner hielt uns 
in der Schlussphase auf Abstand und nahm 
mit 25:29 beide Punkte mit nach Hause.

SC Lehr – SC Vöhringen 29:27 (16:15)
 Die Warnungen vor dem bisherigen 
Schlusslicht waren mehr als berechtigt: Die 
Handballer des SC Vöhringen verloren das 
Derby der Landesliga beim SC Lehr mit 
27:29 (15:15), der Nachbar ist dem SCV 
damit in der Tabelle bis auf einen Punkt auf 
die Pelle gerückt. Er hat allerdings auch 
schon ein Spiel mehr ausgetragen. In einer 
ständig engen Partie konnte sich keine der 
beiden Mannschaften auf mehr als drei Tore 
absetzen, siebeneinhalb Minuten vor dem 
Ende hieß es noch 27:27. Danach aller-
dings brachte Vöhringen vorne nichts mehr 
zustande, während Lehr noch die beiden 
entscheidenden Treffer nachlegte.
SC Vöhringen: Andrei Mitrofan; Lukas 
Hgmeier, Jonas Guckler (4), Thilo Brugger 
(12/4), Leon Guckler (3), Valentin Istoc 
(3), Jean-Luc Jäger (2), Alwin Eilert, And-
ras Csuka (1), Felix Jähn, Erik Engelhard, 
Kevin Jähn (1), Manuel Edel (1).

Holzhausbau	 -	 Zimmerei	 -	 Bedachungen
Telefon	 07303/95216-0/Fax	 95216-15
www. s c h r a p p - s a l z g e b e r . d e

Schrapp &
     Salzgeber
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Starke Leistung beim 25:25 gegen 
Tabellenführer TSG Ailingen! 
 Eine hochklassige, intensive und faire 
Partie bekamen die zahlreichen Zuschauer 
beim Spitzenspiel SCV als Tabellenzweiter 
gegen den Primus TSG Ailingen im  Sport-
park geboten. Und das mit Hochspannung 
bis zur Schlusssirene! Beide Teams zeigten, 
dass sie vollkommen zurecht in der Tabelle 
ganz oben zu finden sind.
 Bei Spielbeginn war Ailingen aus dem 
Rückraum bei jedem Angriff erfolgreich, auf 
Vöhringer Seite standen nach sechs Spiel-
minuten beim 2:4 nur Tore von Theresia 
Miller und Alicia Staigmüller. Danach wurde 
druckvoller und temporeicher Handball 
gespielt. Jetzt war die Trefferquote bei den 
Vöhringer Frauen etwas höher; Katharina 
Vogel sorgte beim 6:5 für die erste Vöh-
ringer Führung. Doch Ailingen ließ sich 
nicht abschütteln. Hatten bis Mitte der 
ersten Spielhälfte die Offensivreihen das 
Geschehen bestimmt, stellten sich nun die 
Abwehrformationen und Torhüter auf bei-
den Seiten besser auf den Gegner ein. 
Daher gab es auf SCV-Seite bis zum 
Pausenpfiff nur noch Erfolgserlebnisse von 
Tina Hieber, Annabel Jooß, Laura Of und 
Alicia Staigmüller zu einer 14:13-Halb-
zeitführung. 
 In diesem Stil ging es auch nach der 
Pause weiter. Victoria Giehle und Annabel 
Jooß konnten zum 16:14 vorlegen, aber 
Ailingen glich postwendend wieder aus. 
Beim 21:19 kam der SCV durch drei 
Zeitstrafen unter Druck. Trotz energischer 
Gegenwehr kippte die Partie zu Gunsten 
der Gäste. Während die SCV-Mädels ihre 
Gelegenheiten vergaben, war Ailingen 
quasi im Minutentakt erfolgreich und plötz-
lich leuchtete ein 22:24-Rückstand fünf 
Spielminuten vor Ende der Partie auf der 
Anzeigetafel. Ein Timeout von Coach 
Mathias Kicherer zeigte Wirkung: Annika 
Theim fand von Rechtsaußen die Lücke und 
Alicia Staigmüller verwandelte einen Sie-
benmeter ins Kreuzeck zum 24:24. Erneut 
ging Ailingen in Führung, doch dann tankte 
sich Alicia ein weiteres Mal zum Ausgleich 
von 25:25 durch. Die letzte Gelegenheit 
wurde überhastet vergeben. 
 Vielen Dank vom Team für die wieder 
sehr zahlreiche und lautstarke Unterstüt-
zung durch die Vöhringer Fans! Das 
nächste Punktspiel ist am Samstag, 4. März, 
17 Uhr, gegen den HC Hohenems.
Für den SCV spielten: Nadja Schach-
schal und Katharina Hinterkircher (beide 
im Tor), Laura Of (1), Mara Hilsenbeck (1), 
Theresia Miller (4), Annika Hamm (1), Tina 
Hieber (2), Annika Theim (1), Alexandra 
Frank (1), Katharina Vogel (1), Annabel 
Jooß (4), Victoria Giehle (1) und Alicia 
Staigmüller (8). 

Frauen – Bezirksliga

F1 unterliegt denkbar knapp beim 
26:25 in Tannau!    
 Mit viel Selbstbewusstsein gingen die 
Vöhringer Frauen beim Tabellensechsten, 
dem SV Tannau, in die Partie. Katharina 
Vogel sorgte bereits nach 35 Sekunden für 
das erste Erfolgserlebnis und Nadja 
Schachschal wehrte den ersten Siebenmeter 
des Gegners ab. Da auch Alicia Staigmül-
ler, Laura Of und Alexandra Frank für die 
Vöhringer Farben trafen, stand es nach 
knapp fünf Spielminuten bereits 1:4. Doch 
dann setzte es sehr früh fragwürdige Zeit-
strafen und Siebenmeter gegen den SCV. 
Tannau glich zum 6:6 wieder aus. In der 
darauffolgenden Spielphase war die Partie 
deutlich ausgeglichener, 10:10 stand es 
drei Minuten vor dem Halbzeitpfiff. Alicia 
versenkte noch zwei Rückraumwürfe in den 
gegnerischen Maschen; allerdings gab es 
kurz vor dem Halbzeitpfiff wieder zwei 
Zeitstrafen gegen den SCV innerhalb von 
nur acht Sekunden. Den fälligen Sieben-
meter parierte Nadja Schachschal inklusive 
Nachwurf und sorgte dafür, dass ein 10:12 
Vorsprung in die Kabine gerettet werden 
konnte.
 Mit der Hypothek der doppelten Unter-
zahl ging es in die zweite Hälfte, doch die 
SCV-Mädels machten ihre Sache in dieser 
Phase richtig gut. Sie ließen lediglich den 
Anschlusstreffer zum 12:13 zu, dann wurde 
mit einer 6:1-Serie innerhalb von fünf Mi-
nuten das 13:19 herausgeworfen. Leider 
sorgte die Auszeit der Heimtrainerin für 
einen kompletten Bruch im SCV-Spielfluss. 
Im Angriff schlichen sich technische Fehler 
ein oder die wenigen Chancen wurden 
nicht genutzt, in der Defensive ließ man das 
Heimteam gewähren. Acht Minuten reich-
ten, und Tannau hatte mit einer 9:1-Serie 
gekontert und seinerseits die 22:20-Füh-
rung erzielt. Katharina Vogel und zweimal 
Theresia Miller sorgten für eine 22:23-
Führung, doch in den letzten Minuten gab 
es erneut Zeitstrafen gegen die Vöhringer 
Frauen. Tannau legte seinerseits zum 25:23 
vor. Alicia Staigmüller und Laura Of 
schafften zwar noch zwei Erfolgserleb-
nisse, aber das war leider genau ein Tor zu 
wenig. Da der Schiedsrichter aus Lustenau 
zwei Treffer der Vöhringer Frauen wegen 
Kreis abpfiff, stand eine frustrierende 
26:25-Auswärtsniederlage fest. Vielen 
Dank vom Vöhringer Frauenteam wieder 
an die zahlreichen Vöhringer Fans.
Für den SCV spielten: Nadja Schach-
schal und Katharina Hinterkircher (beide 
im Tor), Laura Of (2), Mara Hilsenbeck, 
Andrea Stanciu (1), Annika Hamm, 
Theresia Miller (4), Leonie Schiller (1), Tina 
Hieber, Alexandra Frank (2), Katharina 
Vogel (2), Annabel Jooß (1), Victoria 
Giehle (2) und Alicia Staigmüller (10). 



Jugend

Das Ende der Rückrunde naht bei 
unseren Jugendmannschaften 
 So langsam neigt sich die Rückrunde der 
Vöhringer Handball-Jugendmannschaften 
dem Ende zu. Bis Ende März gibt es aber 
noch einige spannende Partien im Sport-
park zu bestaunen, bevor die Rückrunde 
unserer Jugendteams bereits beendet ist. 

Folgende Teams treffen hierbei im 
Sportpark aufeinander: 
04.03.2023
12.30 Uhr mC – TSV Neusäss
14.30 Uhr wA – TSV Wendelstein 
05.03.2023
14.30 Uhr mA – TSV Niederraunau
11.03.2023
14 Uhr mB – HBC Nürnberg
18.03.2023
17 Uhr mB – HSC 2000 Coburg 
19.03.2023 
Ab 9.45 Uhr gF-Jugend Spieltag 
13 Uhr mC – SG Augsburg/Gersthofen 
15:00 Uhr wB – TSF Ludwigsfeld 
25.03.2023 
Ab 10 Uhr Spieltag der E2-Jugend

 Die Vöhringer Jugendteams freuen sich 
in den letzten Rückrunden-Partien über 
zahlreiche Zuschauer und eine tolle Kulisse 
im heimischen Sportpark!

Jugendleiterteam 
SC Vöhringen 

Patrick Wenzel und Dejan Hoke bei 
BHV-Sichtung in Erlangen
 Am Samstag, 4. Februar, machten sich 
frühmorgens 14 junge Handballspieler mit 
ihren Familien und Trainern Florian Antony 
und Maximilian Schnitzlein auf den Weg 
nach Erlangen. Als Team Schwaben nah-
men sie an der zentralen Stützpunktsich-
tung der m09 des Bayerischen Handball-
Verbands teil. Die jungen Talente der C-
Jugend, darunter auch zwei Spieler des SC 
Vöhringen, Patrick Wenzel und Dejan Hoke, 
haben sich mit den Spielern der anderen 
acht Bezirke in kurzen 20-minütigen Spiel-
sequenzen gemessen. Dabei schenkten sich 
die Mannschaften aus Unter-, Ober-, Mittel-

Flößerweg 10

89269 Vöhringen-Illerzell

Tel. 07307 - 9566115

guido.schmoelz@t-online.de

Bau GmbH
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Trainern und Zuschauer – wir wünschen ihm 
auch auf diesem Weg nochmals eine gute 
und schnelle Genesung. Nach einer kurzen 
Spielunterbrechung gingen die SCV-Jungs 
wieder konzentriert auf die Platte und zogen 
mit sechs Treffern in Folge davon, wobei 
Raphael Gallbronner einen Siebenmeter 
sicher verwandelte, Hannes Dorn drei Tref-
fer in Folge am Kreis erzielen konnte und 
Sebastian Noweck von außen zweimal 
einnetzte. Bis zum Pausenstand von 17:8 
konnte man zwei weitere Treffer erzielen 
und Niklas Hirner parierte kurz vor der 
Halbzeitsirene noch einen Siebenmeter.
 In der zweiten Spielhälfte schwanden die 
Kräfte der Vöhringer, die ohne Auswechsel-
spieler weiter spielen mussten und ab der 
40. Minute war es Kampf pur! Der Neun-
Tore-Vorsprung schmolz durch unermüd-
liches Anstürmen der Gegner bis zur 45. 
Minute auf zwei Tore. In der Schlussphase 
ließen die Vöhringer Jungs die Gäste durch 
zwei weitere, sicher verwandelte Strafwürfe 
von Raphael Gallbronner und Treffer von 
Niklas Tchorsch 2x, Sven Eisenmann und 
Sebastian Noweck je 1x, nicht näher 
kommen. In der 59. Minute erzielten die 
Leipheimer Jungs doch noch den An-
schlusstreffer, aber mit den letzten Kräften 
konnte von den SCV-Jungs ein verdienter 
26:25-Sieg erkämpft werden. Vielen Dank 
an den Fanblock, der die Jungs uner-
müdlich anfeuerte und in dieser Phase des 
Spiels maßgeblich unterstützte. 
(Rainer Staigmüller)

Es spielten: Niklas Hirner und Finn 
Böhmler (beide im Tor), Niklas Tchorsch (3) 
Ian Jäger (3), Sebastian Noweck (5), 
Raphael Gallbroner (4/3), Hannes Dorn 
(6), Sven Eisenmann (3), Raphael Bathray 
(2)

Weibliche A-Jugend

SC Vöhringen – HBC Nürnberg 25:31
 Die Vöhringerinnen zeigen zwei unter-
schiedliche Gesichter und unterliegen dem 
HBC Nürnberg am Ende zu hoch. Glück-
licherweise konnte Coach Tina dieses Mal 
auf einen vollen Kader zugreifen. Mit Nürn-
berg war ein starker Gegner zu erwarten, 
der schnelle und druckreiche Angriffe sowie 
eine offensive Abwehr spielt. Im Training 
wurden Lösungen ausgiebig geübt. Welche 
Leistung der Vöhringer Nachwuchs zeigen 
kann, wurde in Halbzeit eins deutlich.
 Mara netzte nach knapp drei Minuten 
mit einem Siebenmeter zum 1:1 ein, Alina, 
Amelie und Katharina konnten im Angriff 
nachziehen und Lea entschärfte einen Straf-
wurf – 4:1 nach acht Minuten. Leider kon-
terten die Gegner nun zum 4:5. In den rest-
lichen 20 Minuten der ersten Halbzeit lie-
ferten sich beide Mannschaften einen regen 
Torwechsel. Sehr lobenswert war die Vöh-
ringer Abwehr und Torhüterleistung in der 
ersten Hälfte. Auch im Angriff setzte man 
die geübten Lösungen gut um. Mit einem 
12:13 ging es in die Pause.
 Leider konnten die Mädels danach nicht 
an die Leistung anknüpfen. Zu viele tech-
nische Fehler schlichen sich ein. Diese 
wurden konsequent von den Nürnberger 
Gästen ausgenutzt. Mara, Alina und Lina 
konnten den Rückstand in den ersten 
Minuten der zweiten Hälfte auf zwei Toren 
halten, doch dann brachen altbekannte 
Probleme der Mannschaft das Genick – 
Fehlpässe und technische Fehler.
 Nach einer so guten ersten Halbzeit, in 
der die Stärke der jungen Vöhringer A-
Jugend sichtbar wurde, ist das Ergebnis 
25:31 umso bitterer. Noch konzentrierter 
müssen die Mädels sein und das bis zum 
Schluss!
Für den SCV spielten: Laura, Amelie (2), 
Alina (3), Lilli, Lea, Kathi (2), Vicky, Lina 
(7), Emi, Mara (6), Maren und Alicia (5)

(Tina Hieber)

SG Helmbrechts/Münchberg – SC Vöh-
ringen 40:27
 Gegen Helmbrechts kann die Talfahrt 
nicht unterbrochen werden. Am Sonntag, 5. 
Februar, ging es für die wA-Jugend auf die 
längste Auswärtsfahrt. Auch wenn einigen 
Spielerinnen noch das Spiel der Damen 
vom Samstag in den Knochen steckte und 
eine 3,5-stündige Fahrt nicht die beste 
Spielvorbereitung ist, war man sich einig: 
Man wollte Helmbrechts wie im Vorrun-
denspiel schlagen!
 Alicia hatte sich freundlicherweise wie-
der das Spielertrikot übergestreift und kam 
(leider) auch viel zum Einsatz, da sich Mara 
schon in den ersten Minuten verletzte. Gute 
und schnelle Besserung! Schon von Anfang 
an zeigte sich, das beide Mannschaften 
Probleme im Abwehrverbund hatten. Un-
gewöhnlich für den Vöhringer Nachwuchs, 

franken, Ostbayern, Schwaben, Alpenvor-
land, Altbayern, Oberbayern nichts. Spiele-
risches Können unter anderem in punkto 
Wendigkeit, Ausweich- und Täuschungs-
manöver und Treffsicherheit wurde unter 
die Lupe genommen und beurteilt. Wer in 
den BHV-Kader oder in den LstP-Kader 
berufen wird, stand nicht gleich fest. Auch 
die Spieler, die es nicht schaffen werden, 
brauchen die Köpfe nicht hängen zu lassen. 
Für sie geht es im Bezirkskader weiter.
 

Männliche A-Jugend

SC Vöhringen – SG Leipheim/Silheim 
26:25
Verdienter Sieg mit letzten Kräften

 Am Sonntag waren die Jungs aus Leip-
heim/Silheim zu Gast im heimischen Sport-
park. Schon in der Anfangsphase war 
erkennbar, dass die Anweisung auf Vöh-
ringer Seite, die meiste Kraft in die Abwehr 
zu stecken, verstanden wurde. Dazu kam 
ein hervorragend aufgelegter Torhüter Nik-
las Hirner, der die Gegner mit seinen 
Paraden verzweifeln ließ. Aus einer recht 
sicheren Abwehr heraus wurden die Angrif-
fe der SCV-Jungs meist geduldig ausge-
spielt und sicher abgeschlossen. Hier war 
Raphael Gallbronner auf der Mitteposition 
maßgeblich, der mit seinen getroffenen 
Entscheidungen seine Halb- und Außen-
spieler in Position brachte. Bis zum 9:6 in 
der 16. Minute konnten sich bereits fast alle 
Spieler in die Torschützenliste eintragen – 
Sebastian Noweck 2x, Hannes Dorn 1x, Ian 
Jäger 2x, Sven Eisenmann 2x und Raphael 
Bathray 1x. Leider sorgte dann die Verlet-
zung von Ian Jäger nach einem Foul für 
einen Schreckmoment bei den Spielern, 



nute wurde es noch einmal knapp, als die 
Gäste bis auf 20:18 heran kamen. Dann 
bekamen wir die Siebenmeter, die wir uns

da die Abwehr eigentlich die Stärke war – 
aber die quirlige Mittespielerin vom SGH 
brachte das Konzept ganz schön durchei-
nander. Fehlende Absprache und langsame 
Beine führten zum 4:1 nach vier Minuten. 
Dann sammelte sich die Mannschaft und 
schaffte es auf, zwei Tore aufzuholen (6:4 
nach neun Minuten). Leider brachte die 
Verletzung von Mara die Mädels wieder aus 
dem Spiel. Da die Bank nicht ganz so gut 
besetzt und das Tempo weiterhin recht hoch 
war, schlichen sich altbekannte Fehler ein. 
Eigentlich wurden im Angriff schöne Auf-
takthandlungen gespielt, aber für die 
Gegnerinnen war der Weg zum Tor viel zu 
einfach. 21:14 zeigte die Anzeige zur Halb-
zeit.
 In der zweiten Halbzeit wurde die offen-
sive Abwehrformation gegen eine 6:0-Dek-
kung getauscht, was besser funktionierte. 
Leider waren die Chancenauswertung und 
die Ballverluste das Problem. Auch merkte 
man die schweren Beine. Der Rückstand 
konnte nicht mehr aufgeholt werden. Positiv 
zu erwähnen ist Lilli, die einen Sahnetag 
erwischt und eine fast 100-prozentige 
Chancenauswertung von links außen hatte.
Für den SCV spielten: Laura, Amelie (1), 
Alina (1), Lilli (6), Lea, Kathi (1), Lina (9), 
Mara (3), Maren, Alicia (6)

(Tina Hieber)

Männliche B-Jugend

SC Vöhringen - TSV Allach 09 24:19
Vöhringer Jungs rühren Beton an
 Zu Gast in der Festung Sportpark waren 
die Nachwuchsspieler aus Allach, ein Mün-
chner Verein, der ein großes Einzugsgebiet 
nutzt, um zahlreiche Talente zusammenzu-
führen.
 Dass die Jungs aus München ein überra-
gendes Konterspiel beherrschen, war uns 
bekannt, dies funktioniert aber nur, wenn 
der Gegner billige Fehler macht. Unsere 
Vorgaben waren daher ganz klar bespro-
chen und wurden perfekt umgesetzt.
 Wir spielten auf hohem Niveau und 
leisteten uns kaum technische Fehler. Im 
Angriff zogen die Jungs um Kapitän Lau-
rens gekonnt die Fäden und nutzten die 
Chancen konsequent und effektiv aus. Da-
raus resultierend kam Allach nicht zu sei-
nem Konterspiel, nein die Gegner mussten 
sich mit einer betonharten Abwehr auf 
Seiten der Vöhringer messen. Dies war nicht 
deren gewollter Weg und die Vöhringer 
Jungs machten ihre Sache überragend. 
Über diese stabile Abwehr mit einem super 
Peter im Tor erreichten wir ein 12:10 zur  
Pause.
 Mit den richtigen Worten und einer über-
legten Taktik als Team brachten die Jungs 
alle besprochenen Vorgaben auf die Platte. 
Mit einer deutlichen Spielweise, die zeigte, 
dass wir dieses Ding nicht mehr aus der 
Hand geben möchten, zogen wir eindrucks-
voll auf 19:14 davon. In der 44. Spielmi-

erarbeitet hatten. Diese wur-
den vom eiskalten „Sieben-
meter-Killer“ Niklas konse-
quent in Tore umgewandelt. 
Mit einer hundertprozentigen 
Quote eine echte Waffe. 22:18 
stand es in der 45. Minute. 
Allach versuchte eine offensive 
Deckung, aber die intelligen-
ten, immer noch schnellen 
Vöhringer Jungs nutzten dies 
zum viel umjubelten 24:19-
Sieg aus.
 Ein Sieg als Vöhringer 
Team, in dem alle ihren Anteil 
hatten. Ein Team, das Beton 
angerührt hat und Allach ein-
drucksvoll als Verlierer nach 
Hause geschickt hat.
Fazit: in der Abwehr gewinnt 
man Spiele.
Für den SCV spielten: Peter 
Frank und Nikita Stang (beide 
Tor), Lino Schmid (1), Niklas 
Tchorsch, Niklas Appenrodt 
(9/5), Joseph Stotz (4), Felix 
Gebhard (1), Luca Betz (1), 
Jeremias Hoke (2),  Sven 
Eisenmann (1), Laurens Schug 
(4), Mathieu Bauer (1), Emil 
Schraml
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SC Vöhringen – TSV Ismaning 27:19
Der Sportpark wird zur Festung
 Diesmal waren die Gäste aus Ismaning, 
die Isar Devils, zu Gast im Sportpark. Das 
Hinspiel in Ismaning war vermutlich die 
schlechteste Leistung der bisherigen Saison. 
Den Vorteil, alle Spiele auf Video zu haben, 
nutzen wir für die Analysen aus. Stärken und 
Schwächen des Gegners hatten wir ana-
lysiert und unser Training darauf abge-
stimmt. Wir waren vorbereitet für die Re-
vanche vom Hinspiel.
 Der Knackpunkt wird die Abwehr wer-
den, dies war sicher und erneut der Plan. 
Was unsere Jungs umgesetzt haben, ver-
dient volle Anerkennung. Das Bollwerk in 
der Abwehr funktionierte erneut tadellos 
und wir schafften es, die Shooter aus Isma-
ning unter Kontrolle zu bringen. Aus dieser 
sicheren Abwehr heraus erspielten wir uns 
gute Torchancen, welche wir auch nutzen 
konnten. Mit 16:9 tauschten wir die Seiten.
 Weiter fokussiert und hellwach im Kopf 
war die Vorgabe für die zweite Hälfte. Auch 
in diesem Spielabschnitt war Verlass auf die 
Abwehr und die Torhüter. Isaming rannte 
an, wurde aber hart und mit fairen Mitteln 
gestoppt. Wir hatten die Schlüsselspieler im 
Griff. Eine mega Energieleistung der Ab-
wehr, die mit schnellen Beinen hart und fair 
verteidigt hat. Ohne eine einzige Zweimi-
nutenstrafe hat das Abwehrbollwerk vertei-
digt, sowas verdient Applaus. Ein richtiger 
Handballer weiß dies einzuordnen. Das 
Endergebnis von 27:19 spiegelt diese 
Abwehrleistung wider.
 Das Hinspiel verloren wir damals mit 
32:27 – die gleiche Anzahl an erzielten Tref-
fern im Gegensatz zu den Gegentreffern 
spiegelt deutlich wieder, warum wir aktuell 
die zweitbeste Abwehr der Liga haben. Das 
haben wir erreicht, weil wir konsequent 
daran arbeiten, weil mit Tobias und Daniel 
die besten Abwehrspieler des Bezirks im 
Trainerteam sind. Wir haben es geschafft, 
dass in den Köpfen der Jungs ist: Abwehr 
macht Spaß. 
 Tolle Zuschauer! Vielen Dank an die 
Cheerleader für eure Unterstützung! Der 
Sportpark wird zur Festung, wie früher!
Für den SCV spielten: Peter Frank und 
Nikita Stang (beide Tor), Lino Schmid, 
Dejan Hoke, Niklas Tchorsch, Niklas 
Appenrodt (9/2), Joseph Stotz (7), Felix 
Gebhard (2), Luca Betz (2), Jeremias Hoke 
(5), Sven Eisenmann, Laurens Schug, 
Mathieu Bauer (2), Emil Schraml

Vielen Dank Jungs,
Coach Kevin

Weibliche B-Jugend

SCV – Lauingen-Wittislingen 15:33
 Die wB-Mädels hatten das Handicap, 
dass die wC das Vorspiel hatte. So mussten 
unsere fleißigen doppelt Spielenden ihren 
Spielspaß weiter mit zum nächsten Spiel 
übertragen. Gnadenlos ist da Trainer „Al-

bi“, fordert er da doch alles von den 
Mädels. Fleißig sind sie da, trainieren die 
08er immer doppelt, ja sogar die Eltern 
helfen bei der C und B vorbildlich mit. 
Schwer ist das oftmals, aber nur so funktio-
niert der „Rot-Weiße“ Teamgeist beim SCV. 
Glücklich sind wir hier als Trainer eine solch 
tolle Unterstützung von Eltern, Jugendlei-
tung und der Spielerinnen zu haben.
 Doppelbelastung! Der gute Kontakt zur 
wA-Landesliga ist hilfreich. Trainer tauschen 
sich aus, Petra Staigmüller organisiert mit 
großer Vorausschau die Heimspiele. So war 
es möglich, die wA konnte helfen. Beim SCV 
gar kein Problem.  So konnte die wB gegen 
die Übermannschaft aus Lauingen anfangs 
gut mithalten. Am Ende wurde viel ge-
wechselt. Erwartungsgemäß hat der Tabel-
lenführer seine Aufgabe erfüllt. Aber stolz 
waren die SCV-Mädels! So macht Handball 
in Vöhringen einfach Spaß!

Männliche C-Jugend

SC Vöhringen – JSG Burlafingen/Straß 
40:21 (18:9)
 Am Samstag hatten wir die JSG Burla-
fingen/Straß zu Gast. Die ersten Minuten 
waren geprägt von vielen ungenauen Päs-
sen und technischen Fehlern auf beiden 
Seiten. In der 10. Minute beim Spielstand 
von 5:2 nahmen unsere Gäste die erste 
Auszeit, die auch unsere Trainer nutzten, um 
unsere Jungs wach zu rütteln. Die zu Anfang 
gemachten Abspielfehler nahmen nun ab 
und die Konzentration jedes einzelnen 
merklich zu. Bis zur 19. Minute konnte man 
sich bereits auf 14:3 absetzten und mit 
einem Halbzeitstand von 18:9 ging es in die 
Pause.
 In der zweiten Halbzeit erkannte man 
immer deutlicher die Handschrift unserer 
Trainer und sah, dass sich die Mannschaft 
stetig weiterentwickelt. Dieses Spiel der 
Rückrunde war, im Gegensatz zum Hin-
spiel, eine deutliche Angelegenheit. Erfreu-
lich war, dass die Mannschaft ab der 10. 
Minute bis zum Ende konzentriert spielte 
und den Trainern damit ermöglichte, jedem 
Spieler Einsatzzeiten einzuräumen. Die 
Spieler, die von der Bank kamen, konnten 
sich nahtlos ins Spiel integrieren. Zu er-
wähnen ist auch diesesmal wieder die her-
vorragende Leistung unseres Torhüters.  
Durch diese klasse Mannschaftsleistung 
stand einem ungefährdeten Sieg mit einem 
Endergebnis von 40:21 nichts mehr im 
Weg.
SCV: Vasiljev Alexander (Tor); Heinrich 
Jan; Wenzel Patrick; Stang Mika; Klapp-
roth Lukas; Engelhart Niclas; Hoke Dejan; 
Reich Max; Haaf Henning; Höllerbauer 
Franz; Konrad Leon; Schraml Emil

Dietmannsried/Altusried – SC 
Vöhringen 31:24 (9:9) 
 Beim Tabellenführer in Dietmannsried/ 
Altusried war das Spiel von Beginn an 
geprägt von sehr starken Abwehrreihen und 
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ging 27:23 für Biessenhofen-Marktober-
dorf aus.
 Hervorzuheben war die Leistung von 
Emily, die als Torhüterin eingesprungen ist 
und ihre Aufgabe mit Bravour gemeistert 
hat. Ebenfalls haben Romy und Feli ein sehr 
gutes Spiel gemacht.
Es spielten: Mia Heckmann, Moira Maier, 
Mia Flickinger, Felicia Betz (4), Amelie 
Flickinger (1), Rabea Schraml (3), Johanna 
Friz, Sophia Steigert (1), Leonie Schölzel 
(3), Romy Klaric (14), Emily Springer

Dietmannsried/Altusried – SC 
Vöhringen 28:28
 Am Samstag stand das Auswärtsspiel in 
Dietmannsried an. Krankheitsbedingt und 
durch mehrere Verletzte trat der SCV die 
Reise nur mit acht Spielerinnen an. Aller-
dings hatte es Dietmannsried schlimmer 
erwischt, sodass sie nur fünf spielfähige 
Feldspielerinnen hatten. Deshalb beschlos-
sen die Trainer, nur mit fünf Feldspielerin-
nen zu spielen. Die Mädels waren trotzdem 
heiß und hochmotiviert das Auswärtsspiel 
zu gewinnen. Durch fehlendes Aushelfen im 
Abwehrverbund und viele Ballverluste im 
Angriffsspiel schafften es die Vöhringerin-
nen leider nicht, in der ersten Halbzeit in 
Führung zu gehen. Allerdings kämpften die 
Mädels immer weiter, sodass es zur Pause 
16:14 stand.
 Die Pause wurde erfolgreich genutzt, was 
sich gleich in den ersten Minuten der zwei-
ten Halbzeit zeigte. Die SCV-Mädels glichen 
in der 30. Spielminute dank einigen Ball-
gewinnen in der Abwehr durch Rabea und 
einem hervorragenden Angriffsspiel auf der 
Mitte von Feli aus. Auch Wiebke im Tor hat 
eine hervorragende Leistung auf die Platte 
gebracht. In den darauffolgenden Minuten 
waren alle mutiger und zeigten, was sie 
können. In der 31. Spielminute gingen die 

gut haltenden Torhütern. Leider blieben die 
Chancen, in den ersten drei Minuten ein Tor 
zu erzielen, ungenutzt. Man konnte erst in 
der vierten Minute einen Siebenmeter ver-
wandeln und das erste Tor erzielen. Den An-
griffen unserer Jungs stellte der Gastgeber 
eine sehr gute offensive Abwehr entgegen, 
gegen die sich unsere Spieler sehr schwer 
taten. Mit einer torarmen ersten Halbzeit 
(9:9) ging man in die Pause.
 In der zweiten Halbzeit zeigte sich unsere 
Abwehr leider nicht mehr so präsent und 
der Gegner minimierte seine Fehler. Diet-
mannsried/Altusried baute seinen Vor-
sprung kontinuierlich aus. Dennoch ließen 
unsere Jungs die Köpfe nicht hängen und 
kämpften um jedes Tor und zeigten dabei 
schöne Spielzüge.  Am Ende stand eine 
31:24-Niederlage gegen eine sehr diszipli-
niert und stark spielende Mannschaft. Doch 
der Einsatz hat gepasst, man gab sich nie 
auf und immerhin hat Dietmannsried/ Al-
tusried bis jetzt erst eine Niederlage ein-
stecken müssen, und das war gegen uns in 
der Hinrunde.
SCV: Vasiljev Alexander (Tor); Heinrich 
Jan, Wenzel Patrick, Stang Mika, Klapp-
roth Lukas, Engelhart Niclas, Hoke Dejan, 
Reich Max, Haaf Henning, Höllbauer 
Franz, Heinrich Ben, Schraml Emil

Weibliche C-Jugend

SC Vöhringen – SG Biessenhofen-
Marktoberdorf 23:27
 Diesen Sonntag empfingen wir Biessen-
hofen-Marktoberdorf. In der Hinrunde 
mussten wir uns knapp geschlagen geben. 
Die SCV-Mädels waren daher sehr motiviert 
das Heimspiel zu gewinnen und ihr Können 
zu beweisen. In der ersten Halbzeit war das 
Spiel ein Kopf-an-Kopf-Rennen. Durch viele 
Ballverluste und Unaufmerksamkeit in der 
Abwehr ging es mit einem Tor Rückstand 
(11:12) in die Pause. Erfolgreich in der 
ersten Halbzeit waren Leonie (1), Rabea (2), 
Amelie (1), Feli (3) und Romy (5).
 In der zweiten Halbzeit stand die Abwehr 
der Gegnerinnen ziemlich gut. Allerdings 
war das Angriffsspiel der Vöhringerinnen 
auch eher einfallslos, durch Fehlpässe zu 
den Kreisläuferinnen und zu wenig Druck in 
Richtung Tor gelang den Mädels erst nach 
fünf Minuten durch Leonie ein Torerfolg. Die 
SCV-Spielerinnen gaben aber nicht auf, 
durch eine starke Abwehr und ein gutes 
Zusammenspiel im Angriff blieben die Mä-
dels dran. Leider hat das an diesem Tag 
nicht mehr zum Sieg gereicht. Das Spiel 
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Gäste zu Würfen aus dem Rückraum, die 
von unserem Torwart gehalten werden 
konnten. Bis zur Halbzeit gab es einen 
kleinen Bruch im SCV-Spiel und Friedberg 
setzte sich auf 7:12 ab.
 Nach dem Seitenwechsel gelang es nicht 
mehr, an die Leistung aus der ersten Hälfte 
anzuknüpfen. Die körperliche Überlegen-
heit spielte sich immer mehr aus und beim 
8:18 betrug der Rückstand erstmals zehn 
Tore. Am Ende unterlag die männliche D- 
Jugend mit 11:27.

SC Vöhringen - Günzburg 14:30 
(8:18)
 Zum letzten Heimspiel der Saison em-
pfing die männliche D-Jugend den Tabel-
lenführer Günzburg. Personell konnte das 
Trainerteam erneut nicht mit der besten Be-
setzung antreten. Sehr zur Freude der bei-
den Trainer zeigten die verbliebenn Acht vor 
allem in der Abwehr ein engagiertes Spiel, 
im Vergleich zu den Vorwochen deutlich ver-
bessert. Unglücklicherweise hieß der Geg-
ner an diesem Tag Günzburg und so mach-
te die gute Abwehrarbeit sich nicht so ganz 
auf der Anzeigetafel bemerkbar.
 Günzburg setzte sich von Beginn an im 
Stile eines Tabellenführers ab und schaffte 
nach 10 Minuten bereits klare Verhältnisse. 
Beim 3:10 war der SCV schon deutlich im 
Hintertreffen. Die fehlende Durchschlags-
kraft im Angriff verhinderte, dass das Spiel 
offener gestaltet werden konnte. Um jeden 
Treffer musste zäh gerungen werden, Tor-
chancen waren Mangelware. Mit der Halb-
zeitsirene gelang das 8:18.
 Die ersten Minuten nach dem Seiten-
wechsel war das Spiel ausgeglichen. Erst 
zum Ende hin ließen die Konzentration und 
die Kraft etwas nach und die Gäste konnten 
den Abstand wieder vergrößern. Am Ende 
unterlag die D-Jugend mit 14:30. Damit 
krönte sich Günzburg zum Meister der Be-
zirksoberliga Schwaben. Herzlichen Glück-
wunsch.

Gemischte E-Jugend

gE1-Jugend – Heimspieltag
 Zur frühen Stunde traten die Spieler/ 
innen gegen den TSV Niederaunau II an. Bis 
zur dritten Spielminute stand es bereits 1:1. 
Danach musste leider verletzungsbedingt 
David Steigert das Feld verlassen. Dennoch 
ließ man sich nicht unterkriegen. Bis zum 
Ende der ersten Halbzeit konnte der SCV 
drei Mal den Ball ins gegnerische Tor werfen 
darunter ein schön herausgespielter Penalty 
von Rafi. Niederaunau konnte leider noch 
ausgleichen und so stand es bis zur Pause 
4:4. Danach ging Niederaunau mit zwei 
Toren in Folge in Führung, bevor Bianca auf 
5:6 verkürzte. Einen weiteren erfolgreich 
erspielten Penalty verwandelte Philipp zum 
Ausgleich. Leider konnte Niederaunau den 
letzten Treffer setzen, zum 6:7.
 Im zweiten Spiel gegen den FC Straß 
konnten sich bis zum 3:2 Bianca, Luisa und 

Niklas in die Torschützenliste einreihen. 
Danach war bis zum Pausenstand von 3:5 
kein Torerfolg zu vermelden. In der zweiten 
Hälfte baute Straß seinen Vorsprung schnell 
auf 3:7 aus. Wir kamen zwar noch mit 
einem Penalty von Phillip und einem Tor von 
Bianca auf 5:7 heran, hat aber leider nicht 
mehr gereicht. Dennoch habt ihr alle gut 
zusammen gekämpft. Ein großes Lob an 
unseren Torwart David Schölzel, der an 
diesem Tag einfach nur spitzte war. Wir 
wünschen David Steigert gute Besserung.

Voller Erfolg, Spieltag der gE1 in 
Wittislingen
 In Wittislingen hieß unser erster Gegner, 
wie schon so oft, FC Straß. Wir konnten 
bereits bis zum Ende der ersten Halbzeit 
einen Drei-Tore-Vorsprung von 8:5 heraus-
spielen. Mit schönen Aktionen vorne und 
einem Top-Torwart hinten, der sich auch 
nicht durch zwei direkte Würfe auf das 
Gesicht aus dem Konzept bringen ließ, 
konnten wir das Spiel mit 14:7 deutlich für 
uns entscheiden. 
 Beim zweiten Spiel gegen den Gastgeber 
HSG Lauingen/Wittislingen hatte man noch 
eine kleine Rechnung offen. Und es lief für 
uns. Abwehrleistung, Torwartleistung und 
der Zug zum Tor vorne war da und so 
konnten wir bis zur Halbzeit ein 7:5 erzie-
len. Eine weiterhin gute Abwehr, David 
Schölzel als super Torwart hinten und 
schnelle Pässe mit Zug nach vorne aufs Tor 
ließen den Abstand auf 13:7 ansteigen. 
Maßgeblich daran beteiligt war an diesem 
Tag Philipp mit acht Treffern. 

gE2-Jugend Spieltag in Burlafingen
 Die gE2 war am 5. Februar wieder 
einmal beim FC Burlafingen zu Gast. In der 
ersten Halbzeit war es ein knappes und 
spannendes Spiel, doch der SCV konnte 
immer in Führung bleiben. Nachdem Levin 
das 1:0 geworfen hatte, bekamen die 
Mädels und Jungs einige Chancen auf das 
Tor. Vier weitere Treffer, unter anderem von 
Sam, und der gut aufgelegte Torhüter 
Fridolin brachten zur Halbzeit ein 5:3. Nach 
der Pause spielten die Mädels und Jungs des 
SCV schön zusammen, ließen den Ball 
laufen und bekamen so die gewünschten 
Lücken, die vor allem Levin nutzte. Niklas 
konnte sich in seinem ersten Spiel mit einem 
Tor belohnen. Der Sieg mit 12:6 war sicher.
 Das zweite Spiel gegen den TV Gundel-
fingen begann sehr nervös auf beiden 
Seiten und mit Unkonzentriertheiten in der 
Abwehr. Levin, Nina und Finn nutzten ihre 
Chancen, aber Gundelfingen konnte im-
mer wieder ausgleichen, bis zum 5:5 zur 
Halbzeit. Nach der Halbzeit spielten unsere 
Spieler schnell nach vorne und haben so 
weitere Bälle im Tor versenken können. Zu 
den Torschützen zählten Niklas, Sam und 
Levin. In der Abwehr wurde nicht so konse-
quent gestört wie im ersten Spiel. In einer 
fairen Partie trennten sich SCV und der TV 
Gundelfingen mit einem gerechten 10:10.

Vöhringerinnen zum ersten Mal in Führung. 
Ab da wurde das Spiel auf beiden Seiten 
sehr spannend gehalten. Die SCV-Mädels 
gingen zwar immer mit einem Tor in Füh-
rung, allerdings glichen die Gegnerinnn 
immer wieder aus. Leider schafften es die 
Mädels in den letzten zwei Minuten nicht ein 
weiteres Tor zu werfen, somit endete das 
Spiel 28:28.
 Lobenswert war die Leistung der ganzen 
Mannschaft. Die Mädels haben nie aufge-
geben. Alle haben sich getraut und eine 
starke Leistung gezeigt.
Es spielten: Mia H. (1), Moira, Feli (8), 
Rabea (10), Johanna, Sophia (3), Emily 
(6), Wiebke

(Alex Frank)

Männliche D-Jugend

Kissinger SC – SC Vöhringen 18:14 
(8:8)
 Weiterhin arg beeinträchtigt von Verlet-
zungen reiste die männliche D-Jugend 
nach Kissing, wo man beim Tabellenletzten 
den ersten Auswärtssieg der Saison einfah-
ren wollte. Mit neun Spielern angereist, 
darunter vier aus der E- Jugend, gelang der 
Start recht gut. Nach knapp sechs Minuten 
führte Vöhringen mit 1:3 und ein Sieben-
meter konnte abgewehrt werden. Kissing 
glich aus zum 3:3, in den weiteren Minuten 
bis zur Halbzeit wechselte die Führung 
immer wieder. So wurden beim 8:8 die 
Seiten gewechselt. Auf Vöhringer Seite war 
man nicht unzufrieden, sah man doch, dass 
man auch mit diesem Kader um den Sieg 
mitspielen konnte. Chancen waren zahl-
reich da, einzig an der Verwandlung in Tore 
scheiterte es zu oft.
 Bis zum 11:11 in der 28. Minute änderte 
sich am Spielverlauf nicht viel. Dann folgten 
die wohl entscheidenden Minuten. Der SCV 
leistete sich mehrere technische Fehler 
hintereinander, in der Abwehr schauten die 
Jungs nur zu und Kissing nutzte das zu drei 
Treffern auf 14:11. Beim 16:12 sechs Minu-
ten vor dem Ende betrug der Rückstand 
schon vier Treffer, diese Hypothek war für 
die restlichen Minuten einfach zu groß. 
 Die drei Spieler aus der E- Jugend, 
welche ihr erstes Spiel in der mD absol-
vierten, machten ihre Sache alle sehr gut. 
An ihnen lag es nicht. Vielmehr hätten die 
Spieler der mD in die Verantwortung sprin-
gen müssen. Doch bereits bei zu wenig Ge-
genwehr in der Abwehr und Laufbereit-
schaft im generellen fängt das Manko an. 
Wenn dann im Angriff zahlreiche freie Tor-
chancen nicht verwandelt werden, nimmt 
der Schlammassel seinen Lauf.

SC Vöhringen - TSV Friedberg 11:27 
(7:12)
 In den ersten 15 Minuten gestaltete sich 
ein recht ausgeglichenes Spiel mit leichten 
Vorteilen für den Tabellenzweiten Friedberg. 
Mit 6:9 lag der SCV leicht zurück, zwang die 
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gE2 am 11. Februar in Pfuhl
 Im ersten Spiel gegen den Gastgeber FC 
Burlafingen verschlief man die erste Halb-
zeit völlig. Man machte es den Burlafingern 
leicht, mit einem 1:7-Vorsprung in die Pause 
zu gehen. In der zweiten Halbzeit lief es 
deutlich besser. Tor um Tor kam man näher, 
doch musste man sich mit 9:13 geschlagen 
geben. 
 Gegen die Spielgemeinschaft Leipheim/ 
Silheim lief es von Anfang an viel besser. Mit 
einer guten Abwehrleistung, aber noch zu 
wenig genutzten Torchancen ging man mit 
4:0 in die Halbzeit. Danach konnten wir 
unseren Vorsprung bis zum Ende auf 10:4 
ausbauen. Dabei konnten sich in die Tor-
schützenliste erfreulicherweise wieder viele 
Spieler mit eintragen.

Heimspieltag der gE1 am 12. Februar
 Im ersten Spiel gegen die TSF Ludwigs-
feld konnten wir mit einer super Abwehr-
leistung und schnellen Aktionen nach vorne 
einen 8:2-Vorsprung herausspielen. Auch 
nach der Pause hatten wir einen Lauf und so 
konnten wir die Partie mit 14:5 für uns 
entscheiden.
 In der Vergangenheit konnten wir bei 
Spielen gegen den VfL Günzburg nicht 
punkten. In der ersten Halbzeit schenkten 
wir uns nichts. Auf beiden Seiten wurde 
eifrig versucht Tore zu erzielen. Mal hatten 
wir die Nase vorne, mal war es der Gegner. 
Leider ließ unsere Abwehrleistung nach und 
so gingen wir nur mit einem 5:5 in die 
Pause. In der zweiten Halbzeit kam Hektik 
auf, ein kurzes Timeout von unserer Seite 
war daher nötig. Das hatte Erfolg und so 
konnten wir letztendlich die Partie mit einem 
9:6 für uns entscheiden. Gut gemacht!  

Ein ganz großes Lob an unsere Torwarte 
Lukas und Philipp, die beide für David 
Steigert eingesprungen sind.

Gemischte F-Jugnd

Spieltag in Günzburg
 Mit 15 Spielerinnen und Spielern waren 
die Minis des SC Vöhringen beim Spieltag in 
Günzburg. Insgesamt nahmen 10 Mann-
schaften aus Wertingen, Niederraunau, 
Burlafingen, Vöhringen und den Gastge-
bern teil. Auf zwei Spielfeldern lieferten sich 
die Teams teils enge Duelle. Um jeden Ball 
wurde gekämpft, wie bei den Großen. Für 
jede Mannschaft gab es reichlich Spielzeit 
und der Nachwuchs konnte zeigen, was im 
Training fleißig geübt wurde.
 Die Trainer auf Vöhringer Seite zeigten 
sich mit den gezeigten Leistungen recht 
zufrieden, konnte man doch ein paar Ziele 
aus dem Training aufs Spielfeld bringen.  
Insgesamt war es für alle Minis ein schöner 
Spieltag und man freut sich schon jetzt auf 
den nächsten Spieltag Anfang März in 
Burlafingen. Ein großes Dankeschön für die 
Ausrichtung des Spieltags an die Mann-
schaft aus Günzburg.
                                                             u

Wielandstraße 4
89269 Vöhringen
Tel.: 07306/8099 Sa geschlossen
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Aktive

 Die Aktiven befinden sich momentan in 
der Vorbereitung auf die – hoffentlich er-
folgreiche – Rückrunde. 
 Nach diversen Trainingseinheiten wurde 
das erste Testspiel gegen den SV Mähringen 
mit 8:1 gewonnen. Die Torschützen waren 
2x Löbert, 3x Kaim und 3x Hess. 
 Das Ergebnis des Testspiels gegen Nach-
bar Bellenberg lag zu Redaktionsschluss 
noch nicht vor.
Die weiteren Vorbereitungsspiele 
05.03. TSV Einsingen – SG Vöhringen- Iller-
zell 14 Uhr 
11.03. SG Vöhringen-Illerzell – FC Raiffei-
sen Au (Österreich) 15.30 Uhr 
19.03. SG Vöhringen-Illerzell – SV Scha-
renstetten 14 Uhr

 Der Start in die Rückrunde erfolgt am 26. 
März um 15 Uhr in und gegen Wullenstet-
ten.

Jugend

Großes Turnier-Wochenende 

 Insgesamt haben wir vom 17. bis 19. Fe-
bruar 45 Mannschaften im Sportpark be-
grüßen dürfen. 450 Kinder und Jugendliche 
von den Bambini bis zur B-Jugend und 80 
mehr oder weniger alte Herren hatten über 
drei Tage sichtlich Spaß! Eines der High-
lights war der Sieg unserer B-Jugend. 
Herzlichen Glückwunsch an unsere Nach-
wuchsspieler! Aber auch sonst sahen wir 
tolle Spiele unserer Jungs und Mädels. 

Spendenaktion für Erdbeben-Opfer 
 Während des Turniers wurden für die 
Türkei und Syrien Spenden gesammelt. 
Danke an alle Unterstützer – insgesamt 
kamen 750 Euro zusammen. Ein beson-
derer Dank geht hier an die Firma LÄSKO 
Lämmle und GTÜ Lackner für zusammen 
500€. 

Danke an alle Helfer 
 VIELEN DANK an alle, die zum Gelingen 
der Turniere beigetragen haben! Der Ein-
satz und das Engagement zahlreicher Hel-
fer ist überwältigend. So macht es richtig 
Spaß. Wir sind stolz darauf so ein Team zu 
haben. 

Die Jugend- und Abteilungsleitung

Fußball                                                
Torflut in der Vorbereitung – Ende März Start der      
Runde – Erfolgreiche Hallenturniere im Sportpark

Impressionen vom Turnier
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Turnier in Illertissen 
 Ende Januar waren unsere Jungs und 
Mädchen der U9 und der U11 in Illertissen 
im Einsatz und hatten sehr große Freude. 
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AH-Hallenturnier in Vöhringen
 Nicht nur unsere Jugendmannschaften 
waren in der Halle im Einsatz, sondern auch 
unsere Junggebliebenen der AH. Obwohl 
die Haare lichter, zumindest auf dem Kopf, 
und der Bauch bei den meisten „etwas“ 
größer geworden ist, zeigten die Alten Her-
ren am Samstagabend hochklassigen Hal-
lenfußball im Karl Eychmüller Sportpark. In 
vielen engen und auch intensiven Duellen 

standen sich insgesamt acht Mannschaften 
gegenüber und wir konnten so manch altes 
bekanntes Gesicht wieder Begrüßen. 
 Am Ende setzten sich unsere Nachbarn 
der SF Illerrieden im Finale gegen den FV Ay 
durch und konnten den Turniersieg einfah-
ren. Neben dem Siegerpokal darf sich die 
Mannschaft auch über einen Teamabend in 
der Pizzeria Il Sole in Altenstadt freuen. Die 
weiteren Preise wurden in Form von 
Getränken der RAN Tankstelle Henke und 
durch Essenskörbe vom EDEKA Rahn in 
Vöhringen gesponsert. Hier nochmal einen 
herzlichen Dank an unsere Sponsoren.
 Besonders freut uns, dass das Turnier 
ohne größere Verletzungen vonstatten ging, 
außer natürlich die kleinen Schmerzen in 
den darauffolgenden Tagen und Wochen. 
Anschließend gaben alle Beteiligten in der 
dritten Halbzeit im Foyer nochmal so richtig 
Gas. 
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(Redaktion Fußball SCVaktuell)               uRobert-Bosch-Straße 17
89269 Vöhringen
Telefon 0 73 06 / 92 44 634
thomas.wollinsky@t-online.de



Die Jahreshauptversammlung der 
Tennisabteilung fand am Donnerstag, 
26. Januar, statt. Neben den 20 an-
wesenden Mitgliedern der Tennisab-
teilung war auch Silvia Koch, die Vor-
sitzende des Hauptvereins, mit dabei.

 Abteilungsleiter Dirk Heusohn berichtete 
über die Mitgliederzahlen der SCV- Tennis-
abteilung. Aktuell bestehen 175 Mitglied-
schaften. Im Vergleich zum Vorjahr ist ein 
Verlust zu verzeichnen. Die leicht rückläufi-
gen Mitgliederzahlen sind auf allgemein 
steigende Kosten und hohe Inflation zurück-
zuführen. Im vergangenen Jahr fanden 
zahlreiche Veranstaltungen für unsere 
Mitglieder statt. Diese Feste sorgten für ein 
positives Vereinsklima und einen Mitglie-
derzulauf durch die SCV-Kids-Woche. 
Außerdem bietet die Tennisabteilung seit 
Beginn dieses Jahres eine dreimonatige 
Schnuppermitgliedschaft an.
 Lothar Müller berichtete als stellvertre-
tender Abteilungsleiter von den Auswirkun-
gen der Energie- und Gaskrise auf die SCV-
ARENA. Trotz vieler Unsicherheiten ent-
schied sich die Abteilungsleitung Tennis in 
Abstimmung mit dem Vorstand des SCV für 
die Inbetriebnahme der Halle. Durch viel 
Akquise und detaillierter Planung der Abos 
durch Luigi Villani gelang es, die Hallen-
auslastung vom Vorjahr beizubehalten. 
Lothar bewarb die noch freien Einzeltermi-
ne, die über das Buchungsportal ebusy 
gebucht werden können.
 Um die steigenden Energiekosten der 
Tennisanlage zu senken, veranlasste die 
Abteilungsleitung diverse Maßnahmen, wie 
beispielsweise Temperaturabsenkung, an-
gepasste Öffnungszeiten und ein neuer 
Frequenzumrichter. Die Wirksamkeit der 
Maßnahmen wurde auch vom SCV-Vor-
stand Silvia Koch gelobt. Um weitere Ener-
giekosten zu sparen und gleichzeitig den 
Komfort in der SCV-ARENA zu erhöhen, 
erhielt der SCV die Zusage für die Zu-
schüsse zur Umstellung der Hallenbe-
leuchtung auf LED. Inbegriffen sind auch 
die Außenplätze des Center-Courts. Die 
Umrüstung soll bis Juni abgeschlossen sein. 
 Ein weiterer Bestandteil von Lothars 
Bericht war die neue Preisgestaltung. Zum 

Tennis                                                          
Erfolgreiche Maßnahmen fürs Energiesparen –           
Jetzt auch Schnuppermitgliedschaft möglich

Wohle unserer Mitglieder wird nun zwischen 
Mitglied und Nichtmitglied unterschieden 
und unterschiedlich bepreist. Mithilfe von 
Modellrechnungen gelang es die erhöhten 
Energiepreise, die Auslastung und den 
Energieverbrauch zu berücksichtigen. Auf-
grund dieser Umstände ergaben sich ge-
stiegene Preise, die zum 1. Oktober 2022 
umgesetzt wurden. Außerdem wurde die 
Gastspielerregelung angepasst: Von nun 
an gilt ein Pauschalpreis. 
 Durch eine verbesserte digitale Kommu-
nikation mit den Mitgliedern gelang es der 
Tennisabteilung beim Sportparksommerfest 
40 HelferInnen gezielt einzusetzen. Da-
durch war der Würstchenstand auch beim 
vergangenen Fest ein voller Erfolg. Neben 
dem Sportparksommerfest fanden weitere 
Arbeitseinsätze statt, bei denen die Abtei-
lungsmitglieder die Tennisanlage in Schuss 
hielten. Lothar appellierte an die Hilfs-
bereitschaft der Mitglieder, diese aufrecht 
zu erhalten. 

 Miriam Idler, unsere Kassenwartin, be-
richtete über die wirtschaftlichen Zahlen aus 
den Jahren 2021 und 2022. Von ihr werden 
die Konten für die SCV-Tennisschule sowie 
der Tennisabteilung geführt. 
 Im Jahr 2021 ergibt sich für die Konten in 
Summe betrachtet ein Minus. Die finanzielle 
Schieflage resultiert aus der Corona-Krise 
und deren erheblichen Einschränkungen. 
Obwohl die Corona-Auswirkungen im Jahr 
2022 noch leicht zu spüren waren, konnte 
bei den Konten ein Plus verzeichnet werden. 
Nach dem Bericht der Kassenprüferin wur-
den die Kassenwartin und die Abteilungs-
leitung einstimmig entlastet. 

 Im Anschluss daran berichtete Sportwart 
Werner Cerny über den sportlichen Verlauf 
im Jahr 2022, über den im SCVaktuell 
bereits ausführlich in den letzten Ausgaben 
berichtet wurde. Weiterhin gab Werner 
einen Ausblick für die kommende Sommer-
saison 2023. Sowohl die Damen, als auch 
die Herren gehen Spielgemeinschaften mit 
dem Nachbarverein SSV Illerberg/Thal ein. 
Diese Mannschaften werden als SCV-
Mannschaften gemeldet. Die Herren 60 
gehen ebenfalls eine Spielgemeinschaft mit 
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dem SSV Illerberg/Thal ein und werden die 
kommende Saison unter deren Verein 
spielen. Somit werden auch im kommenden 
Jahr im Erwachsenenbereich wieder vier 
Mannschaften an den Start gehen. 

 Jugendwart Björn Heusohn blickte auf 
eine erfolgreiche Saison der Jugendmann-
schaften zurück. Dank der Kooperation der 
Sportfreunde Illerrieden nahmen am Spiel-
betrieb 2022 fünf Mannschaften erfolgreich 
teil. Besonders erfreulich war die Teilnahme 
der Midcourt U10-Mannschaft am Halb-
finale der Bayerischen Mannschaftsmeister-
schaften. Leider schieden sie gegen den TC 
Augsburg Siebentisch aus. Die meisten der 
58 jugendlichen Mitglieder nehmen min-
destens einml pro Woche am Unterricht in 
der Tennisschule des SCV teil. In den beiden 

durchgeführten Tenniscamps im August 
konnten wir über 40 spielbegeisterte Kinder 
begrüßen. Das spricht für unsere gute 
Jugendarbeit und unseren Trainer Cosmin. 

 Die abschließenden Worte gehörten 
Silvia Koch. Sie bedankte sich für die gute 
Zusammenarbeit mit den Abteilungsleitern 
Dirk und Lothar. Sie hob ebenfalls das 
Engagement der Abteilung bezüglich der 
Maßnahmen zur Gaseinsparung hervor.  
Außerdem lobte Silvia die erfolgreiche 
Jugendarbeit und das Miteinander in der 
Abteilung. Positiv fielen ihr auch die regel-
mäßigen Beiträge im SCVaktuell auf, wo-
durch unter anderem auch sie die Abtei-
lung besser kennenlernen konnte. 

(Nicole Herre)                  

                      u
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 Danke liebe Eltern für Eure Unterstüt-
zung, Mithilfe und Euer Vertrauen! Danke 
für alle Begegnungen! Mein größter Dank 
geht an alle Kinder. 
 DANKE für Eure Begeisterung, Eure 
Kreativität, Eure Unbefangenheit und den 
Spaß mit Euch! 

Eure Steffi

Step Aerobic

 Nicht nur sportlich sind wir unterwegs, 
wir können auch anders. Zu unserer Neu-
jahrfeier waren wir fast komplett und haben 
gutes Essen, schöne Gespräche und viele, 
tolle Geschenke hin und her überreicht, 
beim traditionellen Wichteln. Ich wurde mit 
einem so herzlichen Geschenk von der 
Gruppe überrascht, dass ich auf diesem 
Wege mich nochmals bei Euch allen herz-
lich bedanken möchte.

Turnen                                                
Mit Kostüm im Training – Steffi Wegele übergibt         
Eltern-Kind-Stunde an Nici Horber

Faschingsstunde beim SCV

 Die Turnfrösche konnten am Montag, 
13. Februar, ihre Faschingskostüme den 
Trainern zeigen. Von Ninja bis Fee über 
Maus zum Drachen war alles dabei! Für 
einen Vorgeschmack auf die närrische 
Höhepunkte wurde in der Faschingsstunde 
während guter Musik sportliche Aktivität 
spielerisch umgesetzt. Memory und Domi-
no sorgten für eine spaßige Turnstunde.

(Annika Kreuzer)

Eltern-Kind-Turnstunde unter neuer 
Leitung
 Nach mehr als acht Jahren als Übungs-
leiterin im Eltern-Kind-Bereich der Turn-
abteilung übergibt Steffi Wegele ihre Grup-
pe an Nici Horber. Liebe Nici, danke für 
Deine Bereitschaft und Deinen Mut die 
Stunde zu übernehmen. Ich wünsche Dir 
von Herzen viele kreative Stunden und 
schöne Momente mit leuchtenden Kinder-
augen.

 Ja und der Fasching, den gibt es auch bei 
uns in der Stunde. Ihr Lieben, ich freue mich 
schon wieder auf unsere Montage und bis 
dahin.

Bye,  Bye 
Eure Jenny
Tel. 33818 

                                                             u
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Daniel und brachten den SCV zu einer 8:5-
Führung. Leider konnten weder Peter noch 
Jonas das Spiel für sich entscheiden, sodass 
es zum Schlussdoppel kam. Korbinian und 
Maxi ließen die Beteiligten vor Spannung 
ebenfalls lange zittern und siegten erst im 
fünften Satz. Durch diesen 9:7-Sieg festigt 
das Team den vierten Tabellenplatz.

Herren III in der Kreisliga B
 Bei der dritten Herrenmannschaft er-
schwerten diverse Ausfälle und Krankheiten 
den Rückrundenverlauf. Mit einigem Ersatz 
trat das Team aus Oli Schoeps, Franz Rettig, 
Samuel Edele, Finbar Mayer, Leon Hilgarth 
und Dennis Amann beim TTC Senden-Höll 
an. Von Beginn an machte sich die Vöh-
ringer Personalsituation bemerkbar. Alle 
drei Doppel gingen an das Gegnerteam, 
und auch im Einzel tat sich der SCV schwer. 
Der beste Vöhringer war klar Oli, der beide 
Einzel für sich entscheiden konnte. Beides 
Mal macht er es spannend und musste bei 
einigen Sätzen in die Verlängerung. Am 
Ende siegte er jeweils im fünften Satz. Nicht 
ganz so viel Glück hatte Franz, welcher 
knapp in der Verlängerung des Entschei-
dungssatzes unterlag. Mit der 2:9-Nieder-
lage steht das Team nun auf dem sechsten 
Tabellenplatz.

Oliver Schoeps

Jungen 19 II in der Bezirksliga
 Die zweite Jugend trat im vergangenen 
Monat mit Leon Hilgarth, Tim Wölfli, Frido-
lin Boxhammer und Rafi Hasnat gegen den 
SSV Ulm 1846 an. Nachdem die Punkte in 
den Doppeln geteilt wurden, entwickelte 
sich im Einzel eine spannende Partie. Leon 
ging im ersten Einzel mit 2:0 in Führung, 
unterlag jedoch in der Verlängerung des 
dritten Satzes knapp. Daraufhin kippte das 
Spiel in Richtung der Gegner, die auch das 
zweite Einzel für sich entscheiden konnten. 
Im hinteren Paarkreuz punkteten dafür die 
Vöhringer doppelt, wobei auch Fridolin in 
den fünften Satz musste. 
 Nach der ersten Einzelrunde stand es 
somit 3:3. Leon und Tim lieferten im vor-
deren Paarkreuz erneut spannende Spiele 

Tischtennis                                                
Erste bietet lange Paroli – Zweite nimmt             
erfolgreich Revanche – Stark beim Burkhardt-Cup

Die Bilanzen unserer Mannschaften

 Die aktuellen Platzierungen unserer 
Teams nach dem Rückrundenstart:

Herren in der Bezirksliga
 Gegen den punktetechnisch überlege-
nen TSV Obenhausen konnte unsere erste 
Herrenmannschaft ein enges Spiel bestrei-
ten. Dabei war der Start für unser Team aus 
Manuel Stecker, Marcel Giehle, Lothar 
Renz, Marcel Lamprecht, Erik Meier und 
Moritz Brenner schwierig. Alle drei Doppel 
gingen an die Gäste aus Obenhausen, am 
spannendsten machte es das Doppel 
Brenner/Grasser, Letzterer wurde lediglich 
für das Doppel eingesetzt. Erst im fünften 
Satz unterlag das Duo.
 Im Einzel konnte der SCV im ersten Paar-
kreuz doppelt punkten. Besonders hervor-
zuheben ist hier Marcel G., welcher sein Ein-
zel trotz 150 TTR-Punkten Differenz mit 3:1 
gewinnen konnte. Im Spiel von Lothar ging 
es besonders knapp zu. Bei seiner 1:3-
Niederlage unterlag unser Spieler in jedem 
verlorenen Satz erst in der Verlängerung. Im 
weiteren Verlauf der ersten Einzelrunde 
konnte nur noch Erik für die Vöhringer 
punkten, sodass der SCV mit 3:6 zurücklag. 
 In der zweiten Einzelrunde drehten sich 
die Verhältnisse etwas um. Während die 
Gegner aus Obenhausen beide Spiele im 
ersten Paarkreuz für sich entscheiden konn-
ten, siegten sowohl Lothar als auch Marcel 
L. jeweils 3:0 in den mittleren Paarungen. 
Leider konnte auch Erik nicht gewinnen, 
sodass der SCV mit 5:9 unterlag. Wie eng 
dieses Spiel tatsächlich war, zeigt die 
Ballstatistik: 454:480 Bälle.

Herren II in der Kreisliga A
 Nachdem unsere zweite Mannschaft in 
der Hinrunde mit 7:9 gegen dem ASV Bel-
lenberg unterlag, siegte das Team im Rück-
spiel mit 9:7. Die Mannschaft aus Maxi 
Edele, Korbinian Grasser, Marvin Staiger, 
Korbinian Grasser, Peter Renz und Jonas 
Hauguth ging bereits im Doppel mit 2:1 in 
Führung. 
 In der Einzelrunde konnten beide Teams 
jeweils drei Spiele gewinnen. Dabei unter-
lagen sowohl Korbinian als auch Marvin 
und Peter denkbar knapp im fünften Satz. 
Auch in der zweiten Einzelrunde teilte sich 
das erste Paarkreuz die Punkte. Im mittleren 
Paarkreuz siegten sowohl Marvin als auch 
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ab. Diesmal behielten beide die Nerven 
und brachten die Punkte im Entscheidungs-
satz nach Hause. Somit fehlte unserem 
Team nur noch ein Punkt zum Sieg, welchen 
Rafi mit einem 3:0-Erfolg im letzten Einzel 
besorgte. Die Ballstatistik von 377:371 
hätte in dieser Partie ein Unentschieden 
gerechtfertigt. Den 6:4-Sieg hatte sich das 
Team somit vor allem mental erkämpft.

Leon Hilgarth

Jungen 19 III in der Bezirksklasse
 Bei der dritten Jugend siegten Rafi Has-
nat, Lian Dorn, Ben Heitner und Benjamin 
Max deutlich gegen den TTC Senden-Höll. 
Da das gegnerische Team lediglich mit drei 
Spielern antreten konnte, standen die Zei-
chen für den SCV von Beginn an auf Sieg. 
Die Spieler untermauerten die Favoriten-
rolle deutlich und holten ihre Siege mit 
jeweils 3:0 deutlich. Nur Lian musste sich in 
seinem Einzel gegen einen starken Gegner 
mit 1:3 geschlagen geben. Zwei Sätze 
unterlag er in der Verlängerung und konnte 
das Spiel so nicht mehr drehen. Durch den 
ungefährdeten 6:1-Sieg brachte unser 
Team somit ein Polster zwischen sich und die 
Abstiegsränge.

Jungen 14 in der Bezirksliga
 Unsere Jüngsten zeigten eine starke 
Leistung gegen den TSV Langenau. Beim 
7:2-Erfolg traten Lian Dorn, Ben Heitner, 
Linus Gauer und Matti Brunner für den SCV 
an. Lian und Ben siegten in ihren beiden 
Einzeln und dem Doppel jeweils deutlich 
und untermauerten damit ihre starke Trai-
ningsleistung. Linus und Matti konnten je-
weils eines ihrer beiden Spiele gewinnen.

Burkhardt-Cup des TSV Laichingen
 Beim Zweier-Mannschaftsturnier des TSV 
Laichingen traten in diesem Jahr drei 
Herren und fünf Jugendspieler des SC 
Vöhringen an. Bei den Herren startete 
Lothar Renz gemeinsam mit Marco Ritter 
(TSV Weißenhorn) in der A-Konkurrenz. Die 
beiden setzten sich in ihrer Dreiergruppe 
durch und schafften es bis ins Halbfinale. 
Damit erreichte das Duo die Top 4 der 14 
teilnehmenden Teams. 
 Als Vöhringer Duo traten Florian Holley 
und Oliver Schoeps bei den Herren B an. In 
der Klasse von 1350 bis 1550 TTR ging das 

Team als klarer Außenseiter ins Rennen und 
war entsprechend auch in deren Gruppe als 
Letzter gesetzt. Überraschend konnte Flo-
rian alle drei Einzel in der Gruppe gewin-
nen, sodass sich das Duo am Ende als 
Gruppendritter fürs Achtelfinale qualifi-
zierte. Auch hier machten es die beiden 
spannend: Oli unterlag im Einzel knapp im 
fünften Satz, während Florian im Entschei-
dungssatz siegreich war. Im Doppel reich-
ten die Körner der Vöhringer dann jedoch 
knapp nicht mehr. Im fünften Satz schieden 
sie denkbar knapp aus.
 In der Jugend traten David Brosch/Leon 
Hilgarth und Tim Wölfli in der B-Konkurrenz 
an. Während David und Leon ihre Gruppe 
mit 3:0 gewinnen konnten, musste sich Tim 
mit dessen Partner bereits nach der Grup-
penphase verabschieden. Im anschließen-
den Halbfinale schafften es David und Leon 
jedoch jeweils knapp nicht, ihre Spiele zu 
gewinnen und landeten somit am Ende auf 
dem dritten Platz. 
 In der C-Konkurrenz traten Ben Heitner/ 
Benjamin Max und Fridolin Boxhammer/ 
Rafi Hasnat an. Beide Teams schafften es 
aus der Gruppe, bei Ben und Benni war 
dann jedoch im Viertelfinale Schluss. Für 
das Linkshänderduo Rafi und Fridolin lief es 
dagegen glänzend. Die beiden setzten sich 
sowohl im Halbfinale als auch im Endspiel 
durch und durften somit den Siegerpokal 
mit nach Hause nehmen.

Fridolin und Rafi

(Florian Holley)

 Die komplette Übersicht mit weiteren In-
formationen und Aktualisierungen gibt es  
wie immer unter

http://tischtennis.scvoehringen.de/
                                         u
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Radsport                                        
Abteilungsversammlung am 24. März

Einladung zur Abteilungsversammlung
 Hiermit lade ich alle Mitglieder der 
Radsportabteilung des SC Vöhringen 1893 
e.V. zur Abteilungsversammlung ein.
 Die Versammlung findet statt am:
Freitag, den 24. März 2023 um 19 Uhr in 
der Sportparkgaststätte des SC Vöhringen.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Kommunikation mittels Spond
3. Trainingszeiten und sonstige Ausfahrten

4. Aktualisierung der Kontaktdaten
5. Termine
a. Jahreshauptversammlung des SC 
 Vöhringen
b. Rottal-Classic
6. Wünsche und Anmerkungen
7. Neues Trikot Design Rennrad / MTB 
 inklusive Anprobe und Bestellung

Sportliche Grüße
Rouven Behr
(Abteilungsleiter)                                   u
     

Sportprogramm ab.
 Nach fast 25 Jahren Tätigkeit in dieser 
Sparte im SCV sind heute noch Teilnehmer 
der ersten Stunde mit dabei. Die östliche 
Heilgymnastik Qi Gong ist für jedes Alter 
geeignet. Vordergründig steht Entspan-
nung, Atmung in Verbindung mit Bewegung 
und dabei zur Ruhe zu kommen, ohne 
jedoch die Konzentration zu vernachläs-
sigen. „Es gilt mit langsamen Übungen bei 
beruhigenden Klängen Energie zu sam-
meln und den Qi-Fluss anzuregen“, so die 
Gesundheitstrainerin.
 Was sie für sich und ihren Verein weiter-
hin wünscht: möglichst noch lange zu 
unterrichten und dass ihr die Ideen für eine 
gute Stunde nie ausgehen....
 

                                                    Hedi Arends 

 Das hoffen wir als SCV-CENTER Team 
natürlich ebenfalls – Hedi, vielen Dank für 
deinen jahrelangen, unermüdlichen Einsatz 
für den SCV und das SCV-Center. Wir 
freuen uns, wenn du uns noch zahlreiche 
Jahre als Bereicherung unseres Kurspro-
gramms erhalten bleibst! 
 Wenn der Artikel Ihr Interesse an unse-
rem Qi Gong Kurs mit Hedi geweckt hat, 
eine kostenlose und unverbindliche Probe-
stunde in unserer Mittwoch Nachmittags-
stunde von 15.30 bis 16.30 Uhr ist nach 
telefonischer Voranmeldung jederzeit 
möglich. Das SCV-CENTER und Hedi freuen 
sich auf Ihren Besuch! 

(Quelle: Illertisser Zeitung)                      u

SCV-CENTER Fitness- und Gesundheitsstudio                                                
Gesundheitlich ausgerichtete Sportstunden mit             
Hedi Arends, langjährige Qi Gong-Trainerin 

Hedi Arends, unsere langjährige Qi 
Gong-Trainerin, in der Illertisser 
Zeitung 
 Zu etwas Besonderem zählen ja be-
kanntlich Jahrzehnte lange ehrenamtliche 
Tätigkeiten in Vereinen oder Einrichtungen 
und auch Menschen mit Vereinszugehörig-
keiten, die auf ein halbes Jahrhundert und 
mehr zurückblicken können. Wenn jedoch 
eine zertifizierte Übungsleiterin, die in ein 
paar Wochen ihren 80. Geburtstag feiern 
kann und stets zuverlässig immer mittwochs 
im SCV Karl-Eychmüller-Sportpark eine 
fachlich abgestimmte Qi-Gong-Übungs-
stunde vorbereitet hat, dann ist das schon 
außergewöhnlich. 
 Die Vöhringer Trainerin für Präventiv- 
und Rehabilitationssport und Qi Gong-
Lehrerin Hedwig „Hedi“ Arends wollte 
schon als Kind Turnlehrerin werden. Jeden-
falls gab es die Turnstunden im TSV Vöh-
ringen, die sie von Kindesbeinen an be-
geistert haben, mit den Höhepunkten eines 
Turnfestes. Unterstützt und begleitet von 
Elisabeth Schrode oder später mit Maria 
Spieske, die sie als 16-Jährige zum Vortur-
nerlehrgang – jetzt Übungsleiter – ange-
meldet hat.
 Dass in fast acht Lebensjahrzehnten den 
beruflichen und familiären Zeiten Vorrang 
eingeräumt wurde, hielt die stets sportlich 
orientierte Hedi nicht davon ab, bei sport-
lichen Trends aufgeschlossen, neugierig 
und aktiv dabei zu sein. 
 Um zu ihrem sportlichen Hobby zurück-
zufinden, ja ihren Kindeswunsch spät nach-
zuholen, waren neue Ausbildungen nötig, 
um der aktuellen sportlichen Entwicklung 
und den Anforderungen gewachsen zu 
sein. Dazu dienten verschieden ausgerich-
tete Übungsleiter-Qualifikationen und Li-
zenzen, die alle das Ziel hatten, gute ge-
sundheitlich orientierte Sportstunden anzu-
bieten. Die östliche Heilgymnastik mit Qi 
Gong Unterricht rundete das angebotene Robert-Bosch-Straße 17

89269 Vöhringen
Telefon 0 73 06 / 92 44 634
thomas.wollinsky@t-online.de
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Springmäuse                                 
Klangschalenworkshop anstelle der                
Freitagsgymnastik – Hanne Grieser wieder zurück                

Am Freitag, 20. Januar, hat Bruno 
Molinari, Business-Coach und frei-
beruflicher Entspannungstrainer von 
Sound & Balance, bei den Spring-
mäusen einen Klangschalenworkshop 
veranstaltet. 

 Der Workshop fand anstelle unserer 
üblichen Freitagsgymnastik zwischen 18 
und 19 Uhr im Abschnitt C der Sportpark-
halle statt. Das Interesse war groß, obwohl 
sich kaum einer von uns vorstellen konnte, 
was auf ihn zukommt. 30 Springmäuse 
nahmen an dem Workshop teil. Mit dieser 
großen Zahl hat Bruno Molinari nicht ge-
rechnet. Er konnte daher seinen aus einem 
theoretischen und einem experimentellen 
Teil bestehenden Workshop nicht in der 
vorgegebenen Hallenzeit zu Ende bringen. 
Den experimentellen Teil musste er abkür-
zen. Da unsere Begeisterung über dieses 
uns noch unbekannte Thema sehr groß war, 
bot Bruni Molinari an, die noch fehlenden 
Elemente seines Workshops nachzuholen.
 Beim Betreten der Sporthalle fiel unser 
Blick auf Bruno inmitten vieler unterschied-
licher Klangschalen vor einer Reihe von 
Stühlen (Bild 1). Schnell waren alle Stühle 
besetzt und er konnte mit dem Workshop 
beginnen. In seinem einleitenden Vortrag 
wies er uns darauf hin, dass das Arbeiten 
mit Klangschalen eine von vielen Entspan-
nungsmethoden ist und nichts mit Esoterik 
tun hat, was oft angenommen wird (Bild2). 
Wir erfuhren, dass Klangschalen heute im-
mer häufiger in allen Lebensbereichen ein-
gesetzt werden: von der Geburtsvorberei-
tung und -einleitung, der Arbeit mit ADHS-
belasteten Kleinkindern in Kitas und Kinder-

gärten, über Prüfungsvorbereitungen in der 
Schule oder im Studium, vor wichtigen Ver-
handlungen, vor Operationen und bei der 
Rehabilitation, von der Stressprävention 
und Burnout-Vorsorge, bis hin zur Sterbebe-
gleitung.

Bruno bei seinem einleitenden Vortrag 

 Klangschalen haben eine 5000-jährige 
Geschichte. Das Ursprunggebiet der Klang-
schalen ist die Himalaya-Region, wo sie 
neben rituellen Zwecken vor allen zur Auf-
bewahrung von Speisen bis heute noch be-
nutzt werden, denn Bronzelegierungen mit 
mehr als 65 Prozent Kupfer haben eine 
antibakterielle Wirkung. Eine Klangschale 
besteht neben Kupfer aus elf weiteren 
metallischen Elementen, deren Zusammen-
setzung in Nepal und Indien als großes 
Geheimnis gehütet wird.
 Zusammensetzung, Form und Wand-
dicke sowie das exakte manuelle Schmiede-
verfahren der Schale bedingen die große 
Frequenzbreite und die Zusammensetzung 
des Klanges. Die mitgebrachten Klang-
schalen, erfuhren wir, bewegen sich in 
einem Frequenzbereich von 100 bis 2800 
Hz. Unsere menschliche Stimme dagegen 
variiert nur von 100 bis 400 Hz.
 Bruno erklärte uns, dass Klangschalen 
als Therapieinstrument auf zwei Ausbrei-
tungs-Ebenen auf unseren Körper wirken: 
1. Auf der akustischen Ebene durch die 
vielen, gleichmäßig abgestuften Obertöne, 
die unser Ohr erreichen und dann in unser 
limbisches System weitergeleitet werden, 
um dort eine erfahrungsbasierte emotio-
nale Bewertung zu erhalten.
2. Auf der vibro-taktilen Ebene. Schwin-
gungen, die sich im Raum fortpflanzen, 
treffen auf Körperstrukturen mit spezifi-
schen Eigenschwingungen, die mit einer 
passenden Frequenz der Klangschale in 
Resonanz gehen. So werden Spannungen 
aus dem Körper heraus massiert und gelöst. 
Nach diesem wissenschaftlich anmuten-
den, theoretischen Teil des Workshops, 
wurden uns  nun in dem experimentellen 
Teil mit verschiedenen Versuchen diese zwei 
Übertragungswege des Klangs verdeutlicht. Die Klangschalen für den experimentellen Teil des 

Workshops

In dem ersten Experiment legten wir eine 
Klangschale in die Handfläche, damit sie 
frei schwingen kann, und schlugen sie an.

Klangschalenexperiment, Ausbreitung des Schalls über 
die Hand

 Wir nehmen auf dem akustischen Weg 
einen wohlklingenden Ton war, der lang 
andauert aber immer schwächer wird. 
Durch die Berührung der Hand mit der 
Schale spüren wir über diesen vibro-taktilen 
Weg aber auch die Schwingungen auf 
unseren Körper.
 In weiteren Experimenten macht uns 
Bruno die Wirkung  der Klangschwingun-
gen auf dem vibro-taktilen Weg deutlich. 
Dazu füllt er als nächstes Wasser in Klang-
schalen und schlägt sie an. Daraufhin 
breiten sich Schwingungen sichtbar auf der 

Bruno füllt für ein neues Experiment Klangschalen mit 
Wasser

Klangschalenexperiment, Schallausbreitung in einer mit 
Wasser gefüllter Schale 
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Wasseroberfläche wellenförmig aus. Die 
Wirkung dieser Wellen können wir spüren, 
wenn wir unsere Finger in das Wasser 
halten.

 Ein weiteres Experiment zeigt uns, wie 
sich die Schallwellen von der Klangschale in 
den Raum ausbreiten. Dazu schlägt einer 
von Zweien die Klangschale in seiner 
Handfläche an, während der andere sich 
mit einem Luftballon zwischen den Händen 
der Schale nähert. Je näher sich Luftballon 
und Klangschale kommen, desto stärker 
spürt man die Intensität der Schwingungen 
über den Luftballon zwischen den Händen.

Klangschalenexperiment, Schallübertragung über die 
Luft von der Klangschale auf einen Luftballon

 Um zu zeigen, wie sich die Schwin-
gungen einer angeschlagenen Klangschale 
durch Berührung (taktil) in unserem Körper 
ausbreiten, lässt Bruno Bianca ohne Schuhe 

in seine größte Klangschale steigen. Dann 
schlägt er sie mit einem großen Klöppel an. 
Darauf spürt Bianca, wie die Schwingungen 
über ihre Knochenstruktur bis zur Mitte ihres 
Körpers hochsteigen. Das wollen jetzt 
natürlich alle erfahren und schnell erkennt 
Bruno nach wenigen Wechseln, dass Ihm 
für weitere Experimente keine Zeit mehr 
bleibt.

Die Springmäuse gruppieren sich um das Klangscha-
lenexperimet mit der großen Klangschale

 Die Zeit ist um und wir müssen in aller 
Eile die Halle für unsere Nachfolger 
freiräumen. Schade. Es bleibt nicht mal Zeit 
für eine gebührende Verabschiedung. Da 
jeder diesen abrupten Abbruch der 
informativen Veranstaltung bedauert, bietet 
Bruno an, in einer Workshop-Ergänzung, 
den noch fehlenden Teil nachzuholen. Wir 
würden uns sehr freuen, wenn es klappt.

Übungsleiterteam bald wieder 
komplett
 Nach längerem Verzicht der Spring-
mäuse auf Übungsleiterin Hanne Grieser 
war sie am 7. Februar wieder voll im Ein-

Klangschalenexperiment, Bianca horcht in sich hinein, 
wie der Schall sich von den Füße aus in ihrem Körper 
ausbreitet

satz. Ihr abwechslungsreiches Programm 
mit Laufübungen und verschiedenen Ganz-
körperübungen unterstützt von kleinen 
Gymnastikbällen und Tubes hat sie uns, wie 
gewohnt, wieder richtig gefordert. Ja, 
Hanne, wir haben Dich vermisst und freuen 
uns schon auf die weiteren Dienstagsstun-
den mit Dir. Diese Freude drückten die 
Springmäuse im Gruppenbild mit „Dau-
men hoch“ aus.

Hanne beim Ganzkörpertraining mit Tubes

 Bald wird auch unsere zweite Übungs-
leiterin, Renate Kenzle, die wir ebenfalls 
schon längere Zeit sehr vermissen, endlich 
wieder im Einsatz sein. Dann ist unser 
Übungsleiterteam wieder komplett. Renate 
hat angekündigt, ab Freitag, 3. März, die 
Freitagsgymnastik im Schongang wieder zu 
leiten. Der Schongang ist wegen eines 
operativen Eingriffs noch eine gewisse Zeit 
erforderlich. Renate, wir wünschen eine 
schnelle Genesung, toy, toy, toy, damit Du 
uns mit Deinen Übungen wieder den letzten 
Schliff gibst.

(Walter Thill)                                   

Gruppenbild am Ende von Hannes Gymnastikstunde                                                                       u
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 Für eine beachtliche Leistung sorgte 
Amelie Rattinger über die 1500m. Die 17-
jährige Läuferin ging gemeinsam mit den 
stärksten Frauen aus Bayern ins Rennen, die 
gleich nach dem Startschuss für ein hohes 
Tempo sorgen. Die Nachwuchsläuferin 
traute sich, dass hohe Tempo der zum Teil 
zwölf Jahre älteren Konkurrentinnen mitzu-
gehen. Nach der ersten Rennhälfte konnte 
Amelie Rattinger das hohe Tempo der Spit-
zengruppe nicht mehr mitgehen. Nichts-

Leichtathletik                                                
Starke Resultate beim Munich Indoor Meeting                                    

Beim international besetzten Munich 
Indoor Meeting der LG Stadtwerke 
München mit knapp 620 Teilnehmern 
präsentierten sich die Vöhringer 
Leichtathleten mit zwei persönlichen 
Bestleistungen sowie einem Sieg in 
einer hervorragenden Form.

 Im 60m Vorlauf der Frauen gingen mit 
Celina Kränzle, Teresa Streit und Juliana 
Eiranova drei SCV-Athletinnen an den Start. 
Celina Kränzle qualifizierte sich nach einem 
soliden Start mit einer Zeit von 7,85 Sekun-
den für den Endlauf der besten acht 
Sprinterinnen. Für Teresa Streit blieb die Uhr 
bei 8,12 Sekunden stehen. Mit dieser Zeit 
verpasste die Vöhringerin den Einzug ins 
Finale, konnte sich jedoch über eine neue 
persönliche Bestzeit freuen. Im Bereich ihrer 
Bestleistung blieb auch Juliana Eiranova mit 
gestoppten 8,63 Sekunden. 
 Im Finale erwischte Celina Kränzle einen 
guten Start und sprintete mit einer neuen 
Saisonbestzeit von 7,71 Sekunden auf den 
vierten Platz. Den Sieg holte sich Amelie-
Sophie Lederer von der LG Stadtwerke 
München in 7,46 Sekunden.
 Ein ordentliches Rennen absolvierte 
Teresa Streit über die 400m. Die SCV-
Athletin meisterte die beiden Hallenrunden 
in 63,31 Sekunden und erreichte in der 
Frauenwertung einen tollen fünften Platz.

destotrotz ließ sie nicht locker und zog 
weiter ihr eigenes Tempo durch. Mit einer 
Zeit von 4:57,30 Minuten holte die junge 
Vöhringerin in der Altersklasse der weibli-
chen Jugend U18 den Sieg und verbesserte 
zudem ihre persönliche Bestzeit aus dem 
vergangenen Jahr um knapp zwei Sekun-
den.

(Eugen Buchmüller)                                 u

Teresa Streit, Amelie Rattinger, Juliana Eiranova und Celina Kränzle

Stockschießen                                 
Events für Gruppen und Firmen

Die Abteilung der Stockschützen bietet 
für alle Altersklassen das Event 
Stockschießen an. 

 In gemütlicher und geselliger Runde mit 
Kaltgetränken könnt ihr einen unbe-
schwerten Nachmittag auf den Stocker-
bahnen des SC Vöhringen verbringen und 
den Stocksport näher kennenlernen.
 Solltet auch ihr Interesse an einem 
solchen Event für jegliche Gruppen, egal ob 
Jung und Alt, Männer und Frauen sowie 
Kinder und Jugendliche haben, dann 
meldet euch gerne bei uns. 
 Des Weiteren besteht auch die Möglich-
keit an einem Schnuppertraining teilzu-
nehmen. Die aktuellen Trainingstage sind 
Dienstag und Donnerstag ab 18 Uhr sowie 
Samstag ab 13.30 Uhr.
 Wir freuen uns auf Euer Kommen 
beziehungsweise Eure Anmeldungen.

Die Abteilungsleitung
Wolfgang Stucke         Manfred Jähn
01577 664 7057         01516 124 1137

stockschiessen@scvoehringen.de                                   u
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und dritten Bahn seine Spielstärke. Eine 
Leistungssteigerung auf der vierten Bahn 
reichte nicht mehr zum Punktgewinn. Mit 
512 Kegel gab er den Mannschaftspunkt 
ab. Wie sich im Nachhinein herausstellte, 
war der nicht unbedingt eingeplante Mann-
schaftspunkt von Moritz Renz Gold wert. 
Moritz fightete bis zum Schluss und konnte 
mit der letzten Kugel den Punkt gegen den 
Routinier der Sendener Mannschaft sichern 
(545:542 Kegel). 
 Das Schlusspaar ging mit einer 3:1-
Führung und einem Holzvorsprung von 81 
Kegeln auf die Bahnen. Dies sollte reichen, 
auch wenn auf Sendener Seite noch der 
beste Spieler kommen sollte. Zwei Bahnen 
hatten Klaus Allgaier und Thomas Mader 
alles im Griff. Auf der dritten Bahn holte 
Senden 54 Kegel auf, somit waren nur noch 
19 Kegel Vorsprung übrig. Auf Vöhringer 
Seite wurde nun der Routinier Horst Stadler 
eingewechselt. Dieser spielte mit seiner 
langen Erfahrung wichtige 138 Kegel. Das 
Duo Thomas Mader und Horst Stadler kam 
zusammen auf 518 Kegel. Auf der anderen 
Seite spielte Klaus Allgaier gesamt 549 
Kegel. Nach Mannschaftspunkten stand es 
3:3. Die mehr erzielten Gesamtholz von vier 
Kegeln waren ausschlaggebend für unse-
ren Sieg.

SCV 1 - SKC Bächingen 2               8:0 
 Der Gegner konnte krankheits- und ver-
letzungsbedingt keine Mannschaft stellen. 
Das Spiel wurde mit 8:0 für uns gewertet. 
Wir stehen vor dem letzten Saisondrittel an 
der Tabellenspitze und wollen diese so 
lange wie möglich verteidigen. 

Kegeln                                                  
Siegeszug der ersten Mannschaft geht weiter –          
Zweite mit empfindlicher Niederlage im Derby

Tabellenführer in der Bezirksliga Süd

SC Vöhringen 1 - SKC Marktoberdorf                
(3253 : 2849)                              8:0
 Gegen einen schwachen Gegner gelang 
trotz Abwesenheit einiger Stammspieler ein 
überzeugender Sieg.
Für Vöhringen spielten:
Thomas Lehner (574 Kegel), Horst Stadler 
(543 Kegel), Moritz Renz (495 Kegel), 
Thomas Mader (547 Kegel), Klaus Allgaier 
(588 Kegel und Tagesbestwert) sowie Man-
fred Müller (506 Kegel).

SC Vöhringen 1 - TSV Betzigau 2    7:1
(3318 : 3091)
 Souverän wurde die Pflichtaufgabe ge-
gen Betzigau 2 erledigt. Mit einer guten 
Mannschaftsleistung wurde der Sieg erzielt. 
Bereits im Startpaar wurden die Weichen 
auf Sieg gestellt. Thomas Lehner (561 
Kegel) und Horst Stadler (558 Kegel) holten 
jeweils ihren Mannschaftspunkt sowie 72 
Kegel Vorsprung heraus. Das Mittelpaar mit 
dem starken Goddy Sailer (574 Kegel) und 
Moritz Renz (537 Kegel) bauten den Holz-
vorsprung auf ca. 150 Holz aus. Mit einer 
3:1-Führung ging das Schlusspaar an den 
Start. Der Tagesbeste Klaus Allgaier (579 
Kegel) sowie Matthias Stocker (509 Kegel) 
holten jeweils ihren Mannschaftspunkt. 
Matthias Stocker spielte zum ersten Mal 
wieder nach seiner längeren Verletzungs-
pause.

Knapper Sieg im Spitzenspiel und 
Lokalderby – Felix Renz mit bundesli-
gareifer Leistung

SKC Senden 1 - SC Vöhringen 1        3:5
(3324 : 3328)
 Einen „Big Point“ im Meisterschaftsren-
nen konnte die erste Mannschaft mit dem 
Sieg beim Lokalrivalen in Senden erzielen. 
Matchwinner in diesem sehr spannenden 
Spiel war das überragende Startpaar mit 
Thomas Lehner (588 Kegel) und dem alles 
überragenden Felix Renz mit 616 Kegeln 
(394 in die Vollen und 222 Kegel im Räu-
men). Thomas kämpfte den stärksten Heim-
spieler mit 3:1 Satzpunkten nieder und 
zeigte insbesondere auf der letzten Bahn die 
notwendige Nervenstärke. Felix spielte mit 
616 einen neuen Ligabestwert für Auswärts-
spieler und einen neuen persönlichen Re-
kord im Punktspielbetrieb. Auf seiner zwei-
ten Bahn zeigte er mit 181 Kegeln (106 
Kegel in die Vollen und 75 Kegeln im 
Räumen) Kegelsport vom allerfeinsten. Mit 
einer 2:0-Führung wurde das Mittelpaar 
auf die Bahnen geschickt.
 Überraschenderweise verlor Goddy Sai-
ler nach starkem Beginn auf der zweiten 

(Klaus Allgaier)

Zweite Mannschaft mit empfindlicher 
Heimniederlage
SCV G1 - AN Thal G2                    2:4
(2071 : 2080)
 Mit einer denkbar knappen Niederlage 
gegen unseren Nachbarverein AN Thal 
muss sich die zweite Mannschaft wohl aus 
dem Titelrennen in der Kreisklasse verab-
schieden. Am Ende fehlten ganze zehn 
Kegel, um die Bahn als Sieger zu verlassen. 
Schon im Startpaar mussten Horst Stadler 
(537) und Erwin Eiferle (512) einen ge-
wissen Rückstand in Kauf nehmen. Hier 
spielte Wolfgang Seruset auf Seite der 
Gäste zu stark auf. Im abschließenden 
Schlusspaar kämpfte Michael Stahl vorbild-
lich bis zur letzten Kugel, was leider nicht 
belohnt wurde. Mit 554 Holz war er auf 
Vöhringer Seite der beste Spieler an diesem 
Tage. Die Ergebnisse im Einzelnen …

SC Vöhringen G1   AN Thal G2
Eiferle Erwin 512       Seruset Wolfgang 556
Stadler Horst  537     Lieble Manfred 514
Stahl Michael 554     Kumpfe Daniel 515
Rettig Lydia  359/    
Müller Manfred 109   Merk Florian 495
                    2071                           2080

(Horst Stadler)                                        

Trotz Niederlage wird unsere Kegelbahn auf Fasching hergerichtet                                   u
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